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I Amtlicher Teil

I.1 Öffentliche Bekanntmachungen

I Amtlicher Teil

Stadtverordnete:

1. Name: Banaskiewicz
 Vorname: Frank
 Fraktion: FDP | Bürgerfraktion
  Eberswalde
 ausgeübter
 Beruf: Rentner
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

2. Name: Blum
 Vorname: Simone
 Fraktion: FDP | Bürgerfraktion
  Eberswalde
 ausgeübter
 Beruf: Regisseurin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

3. Name: Büschel
 Vorname: Sabine
 Fraktion: DIE LINKE.
 ausgeübter
 Beruf: Sachbearbeiterin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Aufsichts- 
  rat der TWE GmbH

4. Name: Prof. Creutziger
 Vorname: Johannes
 Fraktion: Bündnis 90/
  Die Grünen
 ausgeübter
 Beruf: Rentner
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

5. Name: Dietterle
 Vorname: Oskar
 Fraktion: Die PARTEI Alter-
  native für Umwelt und
  Natur
 ausgeübter
 Beruf: Rentner
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

6. Name: Eberhardt
 Vorname: Florian
 Fraktion: Alternative für
  Deutschland
 ausgeübter
 Beruf: Vertriebsleiter
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeit: Mitglied im Aufsichts-
  rat der WHG mbH

7. Name: Fischer
 Vorname: Reinhard
 Fraktion: CDU
 ausgeübter
 Beruf: Augenoptikermeister
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied des Kreis
  tages des Landkreises
  Barnim

8. Name: Funk
 Vorname: Johanna
 Fraktion: Bündnis 90/
  Die Grünen
 ausgeübter
 Beruf: Lehrerin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: 2. stellv. Vorsitzende
  der Stadtverordneten-
  versammlung

9. Name: Grohs
 Vorname: Uwe
 Fraktion: CDU
 ausgeübter
 Beruf: Geschäftsführer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Fraktionsvorsitzender
  Vorstand Unterneh-
  merverband Barnim

10. Name: Herrmann
 Vorname: Götz
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: Mediendesigner/
  Geschäftsführer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Vorsitzender Mahoot 
  e. V., 1. Vorsitzender 
  FSV Lok Eberswalde 
  e. V., Mitglied im Zoo- 
  beirat

11. Name: Hoeck
 Vorname: Martin
 Fraktion: FDP | Bürgerfraktion
  Barnim
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Vorsitzender der Hoeck 
  – Siftung, Vorsitzender 
  im Verein für Heimat- 
  kunde zu Eberswalde 
  e.V., 1. Vorsitzender des 

  SV Motors Eberswal- 
  de e.V., Mitglied im 
  Kuratorium des Cho- 
  r iner Musiksommer 
  e.V., Mitglied im Ku- 
  rator ium der Kar l - 
  Hamann-Stiftung für 
  liberale Politik im Land 
  Brandenburg, stellv. 
  Kreisvorsitzender der 
  FDP Barnim, Mitglied 
  im Präsidium der FDP 
  Brandenburg, Gene- 
  realsekretär der DGLI 
  Brandenburg, Mitglied 
  im Aufsichtsrat der 
  WHG mbH

12. Name: Jede
 Vorname: Viktor
 Fraktion: Bündnis Eberswalde
 ausgeübter
 Beruf: Geschäftsinhaber/
  Unternehmer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Fraktionsvorsitzender, 
  Vorstandsvorsitzender 
  Stadtteilverein Finow e.V.

13. Name: Jur
 Vorname: Danko
 Fraktion: CDU
 ausgeübter
 Beruf: Geschäftsführer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied des Kreista- 
  ges des Landkreises 
  Barnim, Präsident des 
  FV Preussen Ebers- 
  walde, Vorsitzender 
  Stadtteilverein Ebers- 
  walde-Westend

14. Name: Karnstedt
 Vorname: Marco
 Fraktion: Bündnis Eberswalde
 ausgeübter
 Beruf: Dachdeckermeister
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Dozent der HVK

15. Name: Kersten
 Vorname: Irene
 Fraktion: DIE LINKE.
 ausgeübter
 Beruf: Finanzberaterin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: 1. stellv. Vorsitzende 
  der Stadtverordneten- 
  versammlung,

16. Name: Dr. med. Kraushaar
 Vorname: Julia
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter

 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

17. Name: Krieg
 Vorname: Thomas
 Fraktion: Alternative für
  Deutschland
 ausgeübter
 Beruf: selbständig
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Fraktionsvorsitzender

18. Name: Landmann
 Vorname: Lutz
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied des Kreista- 
  ges des Landkreises 
  Barnim

19. Name: Lux
 Vorname: Hardy
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: Jugendförderer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: freiberufliche Tätigkeit  
  als Erlebnispädagoge, 
  Fraktionsvorsitzender, 
  Mitglied im Aufsichts- 
  rat der WHG mbH

20. Name: Lösche
 Vorname: Katja
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: Student
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Vorstandsmitglied vom 
  HEBEWERK e.V.,
  Kleinunternehmer

21. Name: Dr. Mai
 Vorname: Hans
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

22. Name: Mertinkat
 Vorname: Christian
 Fraktion: Bündnis Eberswalde
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Schatzmeister Stadt- 
  teilverein Finow e.V.

Stadt Eberswalde
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 7 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadt Eberswalde
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I Amtlicher Teil

Sachkundige Einwohner/innen:

1. Name: Altrichter
 Vorname: Tim
 ausgeübter
 Beruf: selbstständig
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

2. Name: Bastian
 Vorname: Ina
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

3. Name: Bloch
 Vorname: Richard
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

4. Name: Bochmann
 Vorname: Hanns
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

5. Name: Bohn
 Vorname: Matthias
 ausgeübter
 Beruf: Sanitär und
  Heizungsmeister
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

6. Name: Brückner
 Vorname: Karl-Dietrich
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Leiter Selbsthilfe-
  gruppe „Phönix“ (Alko-
  hol, Drogen)

7. Name: Buschbeck
 Vorname: Mike
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

8. Name: Euler
 Vorname: Lisa
 ausgeübter
 Beruf: Ergotherapeutin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

9. Name: Hartwig
 Vorname: Regine
 ausgeübter
 Beruf: Mitarbeiterin im
  Sekretariatsdienst
 

 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

10. Name: Herzberg
 Vorname: Patrick
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

11. Name: Hiekel
 Vorname: Ronny
 ausgeübter
 Beruf: Geschäftsführer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

12. Name: Dr. med. Hoffmann
 Vorname: Ulrike
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

13. Name: Jauer
 Vorname: Michael
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

14. Name: Kluge
 Vorname: Matthias
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

15. Name: Kolling
 Vorname: Thomas
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Aufsichts- 
  rat der WHG mbH

16. Name: Markmann
 Vorname: Gerd
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

17. Name: Maskow
 Vorname: Christoph
 ausgeübter
 Beruf: Apotheker
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied Lions Club, 
  Vorsitzender des Ebers- 
  walder Altstadtbum- 
  mel e.V.

Fortsetzung auf Seite 4

23. Name: Prof. Dr. Molitor
 Vorname: Heike
 Fraktion: Bündnis 90/
  Die Grünen
 ausgeübter
 Beruf: Dozentin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

24. Name: Oehler
 Vorname: Karen
 Fraktion: Bündnis 90/
  Die Grünen
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied des Kreista- 
  ges des Landkreises 
  Barnim, Fraktions- 
  vorsitzende

25. Name: Ortel
 Vorname: Dietmar
 Fraktion: CDU
 ausgeübter
 Beruf: Augenoptikermeister
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

26. Name: Parys
 Vorname: Heinz-Dieter
 Fraktion: Alternative für
  Deutschland
 ausgeübter
 Beruf: Techniker
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Aufsichts- 
  rat der TWE GmbH

27. Name: Parys
 Vorname: Sabrina
 Fraktion: Alternative für
  Deutschland
 ausgeübter
 Beruf: Servicekraft
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Zoobeirat

28. Name: Passoke
 Vorname: Volker
 Fraktion: DIE LINKE
 ausgeübter
 Beruf: Rechtsanwalt
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Aufsichts- 
  rat der WHG mbH

29. Name: Stegemann
 Vorname: Thomas
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: Wund- und Stoma- 
  therapeut
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Medizinproduktberater 
  Praxisdienst NordOst

30. Name: Trieloff
 Vorname: Götz
 Fraktion: FDP | Bürgerfraktion
  Barnim
 ausgeübter
 Beruf: Software-Entwickler
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Vorsitzender FDP
  Barnim, Fraktions- 
  vorsitzender

31. Name: Walter
 Vorname: Katharina
 Fraktion: DIE LINKE.
 ausgeübter
 Beruf: Lehrerin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Zoobeirat

32. Name: Walter
 Vorname: Sebastian
 Fraktion: DIE LINKE.
 ausgeübter
 Beruf: Gewerkschaftssekretär
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Fraktionsvorsitzender
  Mitglied des Kreista- 
  ges des Landkreises 
  Barnim

33. Name: Weingardt
 Vorname: Tilo
 Fraktion: Alternative für
  Deutschland
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Mitglied im Aufsichts- 
  rat der WHG mbH

34. Name: Wolfgramm
 Vorname: Mirko
 Fraktion: Die PARTEI
  Alternative für Umwelt
  und Natur
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

35. Name: Wrase
 Vorname: Ringo
 Fraktion: SPD | BFE
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

36. Name: Zinn
 Vorname: Carsten
 Fraktion: fraktionslos
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -
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I Amtlicher Teil

Eberswalde, den 06.01.2015

gez. Hoeck
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung

18. Name: Müller
 Vorname: Hans-Jürgen
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

19. Name: Neumann
 Vorname: Frank
 ausgeübter
 Beruf: Mitarbeiter Kaufland
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Gemeindekirchenrat 
  evangelische Kirchen- 
  gemeinde Finow, För- 
  derverein Kita Arche 
  Noah e. V., Sprecher- 
  rat „Soziale Stadt “ 
  Brandenburgisches 
  Viertel, Vorstand NABU 
  Kreisverband Barnim 
  e. V.

20. Name: Polzer-Storek
 Vorname: Sarah
 ausgeübter
 Beruf: Geschäftsführerin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

21. Name: Reichling
 Vorname: Andreas
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

22. Name: Rennert
 Vorname: Steve
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

23. Name: Roch
 Vorname: Christin
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

24. Name: Röder
 Vorname: Angelika
 ausgeübter
 Beruf: Gewerkschafts-
  sekretär
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Vorstand Bürgerstif- 
  tung Barnim Uckermark, 
  Verein „für Frauen“ e. V.

25. Name: Sandow
 Vorname: Riccardo
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete

 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

26. Name: Schmiedel
 Vorname: Stefan
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Lehramtsstudent an 
  der Universität Pots- 
  dam

27. Name: Schult
 Vorname: Heiko
 ausgeübter
 Beruf: Verwaltungs-
  fachangestellter
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

28. Name: Schulz
 Vorname: Martin
 ausgeübter
 Beruf: Wasserbauer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

29. Name: Seefeld
 Vorname: Veit
 ausgeübter
 Beruf: Notfallsanitäter
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

30. Name: Siegemund
 Vorname: Peggy
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

31. Name: Sydow
 Vorname: Isabell
 ausgeübter
 Beruf: Lehrerin
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: Vorstand Eberswalder 
  Forstfasching e. V.

32. Name: Thomé
 Vorname: Helga
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

33. Name: Thörmer
 Vorname: Stephan
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

34. Name: Voigt
 Vorname: Werner
 ausgeübter
 Beruf: -

Fortsetzung von Seite 3  andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

35. Name: Wagner
 Vorname: Karin
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

36. Name: Wolff
 Vorname: Michael 
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

37. Name: Wolfgramm
 Vorname: Udo
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

38. Name: Wulf
 Vorname: Fabian
 ausgeübter
 Beruf: Akademischer 
  Mitarbeiter
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

39. Name: Wutskowsky
 Vorname: Alla
 ausgeübter
 Beruf: -
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

40. Name: Zaumseil
 Vorname: Jörg
 ausgeübter
 Beruf: Lehrer
 andere vergütete
 oder ehrenamtliche
 Tätigkeiten: -

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Anmeldung der Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
für das Schuljahr 2020/2021

Das Amt für Bildung, Jugend und Sport der Stadt Eberswalde teilt mit:

Die Kinder, die bis zum 30. September 2020 das sechste Lebensjahr vollen-
den oder vom Schulbesuch für ein Jahr oder ein weiteres Jahr zurückgestellt 
waren, sind schulpflichtig und müssen zum Schulbesuch bei der zuständigen 
Grundschule ihres Schulbezirkes angemeldet werden. Im Zusammenhang mit 
der Anmeldung haben die Eltern das schulpflichtige Kind in der Schule persön-
lich vorzustellen. Des Weiteren ist zur Anmeldung Folgendes mitzubringen und 
vorzulegen:
 1) die Geburtsurkunde
 2) die Teilnahmebestätigung an der Sprachstandsfeststellung oder eine Ko- 
  pie des Betreuungsvertrages bei Besuch einer Kindertagesstätte außer- 
  halb des Landes Brandenburg
 3) bzw. die Erklärung zur Teilnahme an einem Sprachförderkurs
 4) bzw. die Teilnahmebestätigung an einer sprachtherapeutischen Be- 
  handlung

Eine Liste der Schulbezirke mit deren Einzugsbereichen (Straßenverzeichnis) liegt 
in allen Kindertagesstätten und in den Sekretariaten der Grundschulen aus und 
befindet sich auch im öffentlichen Aushang im Rathaus, Breite Straße 41 bis 44.

Anträge auf vorzeitige Aufnahme von Kindern, die in der Zeit vom 1. Oktober bis 
31. Dezember 2020 das sechste Lebensjahr vollenden, sind durch die Eltern an 
die Schulleitung der zuständigen Grundschule ihres Schulbezirkes zu richten. In 
begründeten Einzelfällen können Kinder aufgenommen werden, die nach dem 
31. Dezember 2020, jedoch vor dem 1. August 2021, das sechste Lebensjahr 
vollenden. Entsprechende Anträge sollen gesicherte Nachweise zum Entwick-
lungsstand des Kindes enthalten. 
Über die Schulreife entscheidet die Schulleitung.

Eberswalde, den 08.10.2019

gez. Ladewig
Amtsleiterin für Bildung, Jugend und Sport
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Anlage: Anmeldetermine der Schulanfänger/-innen für das Schuljahr 
2020/2021

Grundschule „Bruno H. Bürgel“, 
Breite Straße 69, 16225 Eberswalde, Telefon: 23344

Montag, den 09.12.2019 von 09:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, den 10.12.2019 von 09:00 - 17:00 Uhr

Grundschule Finow,
Schulstraße 1, 16227 Eberswalde, Telefon: 32105
  
Montag, den 06.01.2020 von 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, den 07.01.2020 von 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, den 08.01.2020 von 08:00 - 18:00 Uhr

Grundschule „Schwärzesee“,
Kyritzer Straße 29, 16227 Eberswalde, Telefon: 32025

Montag, den 16.12.2019 von 07:30 - 14:45 Uhr
Dienstag, den 17.12.2019 von 07:30 - 14:45 Uhr
Mittwoch, den 18.12.2019 von 07:30 - 14:45 Uhr 
Donnerstag, den 19.12.2019 von 07:30 - 14:45 Uhr

Bekanntmachung
Zur Einschulung im Schuljahr 2020/21 

für die Oberschulen mit Grundschule in 
der Stadt Eberswalde

Die Schulbezirkssatzung des Landkreises Barnim vom 11. September 2019 legt 
die Schulbezirke für die Oberschulen mit Grundschule in der Stadt Eberswalde 
fest. Betroffen davon sind die Grundschulteile

- der Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule
 Friedrich-Engels-Str. 3/4, 16225 Eberswalde sowie
- der Karl-Sellheim-Schule
 Wildparkstr. 1, 16225 Eberswalde.

Die Schulbezirke sind deckungsgleich. Soweit Schulbezirke deckungsgleich sind, 
können die Eltern eine Schule wählen.
Übersteigt die Zahl der Anmeldungen an einer Schule die Aufnahmekapazität, so 
richtet sich die Auswahl nach der Nähe der Wohnung zur Schule und nach dem 
Vorliegen eines wichtigen Grundes gemäß § 106 Absatz 4 Satz 3 BbgSchulG. 
Ob eine Schule übernachgefragt ist und wo die betreffenden Kinder wohnen, 
ist erst endgültig feststellbar, wenn alle Anmeldungen vorliegen. Bis zu diesem 
Zeitpunkt können daher Zusagen der Aufnahme an einer Schule nur vorläufigen 
Charakter haben. 
Bitte melden Sie Ihr Kind, das bis zum 30. September 2020 das sechste Lebens-
jahr vollendet oder vom Schulbesuch für ein Jahr oder ein weiteres Jahr zurück-
gestellt war, an einer der beiden genannten Schulen an den unten angegebenen 
Anmeldeterminen an.
Im Zusammenhang mit der Anmeldung ist das schulpflichtige Kind in der 
Schule persönlich vorzustellen.
Zur Anmeldung sind die folgenden Unterlagen vorzulegen:
- Geburtsurkunde
- Nachweis über das Sorgerecht für das Kind (z. B. gemeinsame Sorge-

rechtserklärung oder bei Alleinerziehenden eine Negativbescheinigung vom 
Jugendamt),

- Personalausweis der/des Erziehungsberechtigten sowie Vollmacht und 
Ausweiskopie des anderen Elternteils, falls nur ein Elternteil zur Anmeldung 
kommt, aber beide erziehungsberechtigt sind,

- Teilnahmebestätigung an der Sprachstandsfeststellung oder Kopie des Be-
treuungsvertrages bei Besuch einer Kindertagesstätte außerhalb des Landes 
Brandenburg

- gegebenenfalls Erklärung zur Teilnahme an einem Sprachförderkurs
- gegebenenfalls Teilnahmebestätigung an einer sprachtherapeutischen 

Behandlung
Sollten Sie die genannten Termine nicht wahrnehmen können, vereinbaren Sie 
einen Ausweichtermin mit der zuständigen Schule.
Wenn Sie Ihr Kind an einer Grundschule in freier Trägerschaft angemeldet ha-
ben, informieren Sie umgehend die Schule, die sie schriftlich zur Anmeldung 
aufgefordert hat.

Nach der Schulanmeldung erfolgt die schulärztliche Untersuchung Ihres Kindes. 
Über die Aufnahme in die Schule entscheidet die Schulleiterin bzw. der Schulleiter. 
Anträge auf vorzeitige Aufnahme von Kindern, die in der Zeit vom 1. Oktober 2020 
bis 31. Dezember 2020 das sechste Lebensjahr vollenden, sind durch die Eltern 
an die Schulleitung einer der genannten Schulen zu richten.
In begründeten Einzelfällen können Kinder aufgenommen werden, die nach dem 
31. Dezember 2020, jedoch vor dem 1. August 2021, das sechste Lebensjahr 
vollenden. Entsprechende Anträge sollen gesicherte Nachweise zum Entwick-
lungsstand des Kindes enthalten. Über die Schulreife entscheidet die Schulleitung.
Weitere Informationen zum Besuch einer Kindertagesstätte (Hort) können Sie in 
den zuständigen Schulen bzw. in den Kindertagesstätten erhalten.

Anmeldetermine

Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule

Dienstag, den 26. November 2019 von 8:15 bis 15:45 Uhr
Mittwoch, den 27. November 2019 von 8:15 bis 15:45 Uhr
Donnerstag, den 28. November 2019 von 8:15 bis 15:15 Uhr
Freitag, den 29. November 2019 von 8:15 bis 10:40 Uhr

Karl-Sellheim-Schule

Dienstag, den 3. Dezember 2019 von 8:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, den 5. Dezember 2019 von 8:00 bis 15:00 Uhr
Freitag, den 6. Dezember 2019 von 8:00 bis 12:00 Uhr

Der deckungsgleiche Schulbezirk der Johann-Wolfgang-von-Goethe-Schule 
und der Karl-Sellheim-Schule umfasst die folgenden Straßen des Stadtgebiets 
Eberswalde

Straßenverzeichnis des Schulbezirks

Fortsetzung auf Seite 6

Akazienweg 
Albert-Einstein-Straße
Alexander-v.-Humboldt-Str.
Alfred-Dengler-Straße 
Alfred-Möller-Straße 
Alfred-Nobel-Straße
Am Kienwerder
Am Krankenhaus 
Am Stadion 
Am Wasserfall
Am Wurzelberg
Am Zainhammer 
Ammonstraße
Angermünder Chaussee
Anhöhe Eisengießerei
Anne-Frank-Straße
Asternweg
August-Bebel-Straße
Bahnhofsring
Bergerstraße
Birkenweg
Blumenwerderstraße
Boldtstraße
Britzer Straße
Brunnenstraße
Brunoldstraße
Buchenweg
Carl-v.-Linde-Str. 3-20
Clara-Zetkin-Weg
Dahlienweg
Dr.-Gillwald-Höhe
Dr.-Zinn-Weg
Drehnitzstraße
Eisenbahnstraße
Eisenhammerstraße
Ernst-Abbe-Straße 3-18
Eschenweg 
Feldstraße
Fliederweg
Försterei Kahlenberg
Friedrich-Ebert-Straße

Friedrich-Engels-Straße
Fritz-Pehlmann-Straße
Georg-Friedrich-Hegel-Str.
Georg-Simon-Ohm-Str.
Grabowstraße
Heegermühler Straße 
Heidestraße
Heimatstraße
Heinrich-Hertz-Straße
Helene-Lange-Straße
Hindersinstraße
Jenny-Marx-Weg
Justus-von-Liebig-Str.
Kameruner Weg 
Kantstraße 
Karl-Klay-Straße
Karl-Liebknecht-Straße 
Karl-Marx-Platz
Kastanienweg
Käthe-Kollwitz-Straße
Kiefernweg
Kolonie Klein Ahlbeck
Konrad-Zuse-Str. 12-15
Kupferhammer Schleuse
Kupferhammerweg
Kurt-Göhre-Straße
Kurze Straße 
Lärchenweg
Leibnizstraße
Lichterfelder Weg
Ludwig-Sandberg-Str.
Luisenplatz
Marie-Curie-Straße
Marienwerderstraße
Mertensstraße 
Michaelisstraße
Mückestraße
Naumannstraße 
Nelkenweg
Neue Straße
Otto-Hahn-Straße

Otto-Nuschke-Straße
Paul-Bollfraß-Straße
Philipp-Reis-Straße
Poratzstraße
Puschkinstraße
R.-Breitscheid-Straße
Ragöser Mühle
Raumerstraße
Rosa-Luxemburg-Straße
Rosenberg
Roseneck
Rosengrund
Ruhlaer Straße
Schicklerstraße 
Schneidemühlenweg
Schöpfurter Straße
Schwappachweg 
Sonnenweg
Spechthausen
Stadtsee
Steinfurter Straße
Teuberstraße
Triftstraße
Waldesruh
Waldfrieden
Waldweg
Walter-Kohn-Straße
Walther-Rathenau-Str. 
Wassertorbrücke
Weinbergstraße 
Weite Umgebung
Werbelliner Straße
Werner-Seelenbinder-Str.
Werner-von-Siemens-Str.
Wieseneck
Wiesenstraße
Wildparkstraße
Wilhelm-C.-Röntgen-Str.
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Wilhelm-Matschke-Straße
Wilhelmstraße
Ziegelstraße
Zimmerstraße
Philipp-Reis-Straße

Eberswalde, den 30. September 2019

gez. Ilona Forth
Amtsleiterin
Liegenschafts- und Schulverwaltungsamt

I.2 Sonstige amtliche Mitteilungen

Fortsetzung von Seite 5 Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister
Bauhof SG Friedhöfe

Grabstellenaufruf

Die Friedhofsverwaltung der Stadt Eberswalde ruft folgendes Urnenreihenrevier 
zur Einebnung auf:

Friedhof, Biesenthaler Straße
Abteil I   Nr. 1  - 76

Angehörige haben die Möglichkeit, vorhandene Grabmale und sonstige Gegen-
stände von den Grabstellen bis einschließlich 28.02.2020 zu entfernen.

Eberswalde, den 01.10.2019

gez. Heidenfelder 
Amtsleiterin

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Informationen über die Beschlüsse des
Hauptausschusses vom 17.10.2019

Vorlage: BV/0053/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: 60 – Amt für Hochbau 
  und Gebäudewirtschaft
Sanierung Grundschule Bruno-H.-Bürgel und Sporthalle - Vergabe von 
Planungsleistungen

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: H 10/2/19
Der Hauptausschuss stimmt der Vergabe von Planungsleistungen für das Leis- 
tungsbild Technische Ausrüstung an das Projektbüro Dörner + Partner GmbH, 
Bahnhofstraße 7 in 16227 Eberswalde für das Bauvorhaben Sanierung der 
Grundschule Bruno-H.-Bürgel und Sporthalle zu. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt, den Zuschlag entsprechend zu erteilen.

Vorlage: BV/0061/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: 60 – Amt für Hochbau 
  und Gebäudewirtschaft
Vergabe nach VOB - Modernisierung der Verwaltungsstandorte Eberswalde 
Stadtmitte -
Rathauspassage - Los 5 Bodenbelagsarbeiten

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: H 11/2/19
Der Hauptausschuss stimmt dem Vergabevorschlag für die Baumaßnahme „Rat-
hauspassage“ Los 5 – Bodenbelagsarbeiten in Höhe von 78.593,15 € zu.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Zuschlag an die Firma Albert Bartz Inh. 
Alexander Bartz aus 16230 Britz zu erteilen.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die Originale der 
Beschlüsse des Hauptausschusses können im Bürgermeisterbereich, Sit-
zungsdienst (Rathaus, Raum 217, Breite Straße 41 – 44, 16225 Eberswalde) 
eingesehen werden.

Eberswalde, den 18.10.2019

gez. Boginski
Bürgermeister

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Informationen über die Beschlüsse der 
Stadtverordnetenversammlung vom 24.10.2019

Vorlage: BV/0055/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: Fraktion Bündnis 90/
  Die Grünen,
  Fraktion FDP | 
  Bürgerfraktion Barnim,
  Fraktion CDU
Ankauf Kupferhaus „Sorgenfrei“ in 16227 Eberswalde, Altenhofer Straße 2

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 4/41/19
Der Bürgermeister wird durch die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt das 
Kupferhaus „Sorgenfrei“ in 16227 Eberswalde, Altenhofer Straße 2 für maximal 
30.000,00 Euro (Kaufpreis einschließlich Nebenkosten) zu erwerben.

Unmittelbar nach Eigentumsübergang schließt die Stadt Eberswalde mit dem 
auf dem Territorium der Messingwerksiedlung aktiven Verein „Finower Wasser-
turm und sein Umfeld e.V.“ einen langfristigen Pachtvertrag ab. Der Verein wird 
federführend die Erarbeitung eines Sanierungs konzeptes und einen Nutzungs-
konzeptes übernehmen.

Vorlage: BV/0054/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: 40 – Amt für Bildung,  
  Jugend und Sport
Genehmigung von außerplanmäßigen Mitteln für Planungsleistungen inkl. 
Kostenschätzung für einen Neubau Hort im Brandenburgischen Viertel

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 4/42/19
Die Stadtverordnetenversammlung befürwortet die Intention des Baus eines 
Hortgebäudes im Brandenburgischen Viertel zur Deckung der notwendigen 
Schul- und Hortkapazitäten.
Zur Umsetzung dieses Vorhabens beauftragt die Stadtverordnetenversammlung 
die Verwaltung:
1. Mittel in Höhe von 200.000 Euro, vorhanden im Investitionshaushalt, Teilhaus-

halt/Produktgruppe 21.10 Schulen, Sachkonto 096110, Maßnahme 40050034 
– Modulbau Grundschule Finow in den Investitionshaushalt, Teilhaushalt/
Produktgruppe 36.50 Kindertagesstätten, Sachkonto 096110, Maßnahme 
40050037 – Bau Hort Kinderinsel Kyritzer Straße 17 zu übertragen,

2. die Ausschreibung der entsprechenden Planungsleistungen inkl. Kostenschät-
zung vorzubereiten und in Auftrag zu geben,

3. die zusätzlich erforderlichen Personal- und Finanzressourcen in der Haus-
haltsplanung 2020/2021 ff. zu berücksichtigen.
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 Vorlage: BV/0051/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: 60 – Amt für Hochbau 
  und Gebäudewirtschaft
Waldsportanlage – Beschluss über Mehrausgaben zur Realisierung der 
Gesamtmaßnahme

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 4/43/19
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die erforderlichen Mehrausga-

ben zur Fertigstellung der Gesamtmaßnahme Waldsportanlage.

2. Dabei ist auf die Herstellung des Lauftrichters zu verzichten.

3. Das Budget für die Boulderanlage wird nicht gekürzt und diese soll so gebaut 
werden wie ursprünglich geplant war.

4. Der Bürgermeister wird mit der entsprechenden Umsetzung beauftragt.

Vorlage: BV/0060/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: Fraktion SPD | BFE,
  Fraktion DIE LINKE.,
  Fraktion Bündnis 90/ 
  Die Grünen
Projekt „WANDELWaldStadt Eberswalde“
- Kofinanzierung des Projektes
- Koordinierung von Vorhaben und Aktivitäten

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 4/44/19
1. Die Stadt Eberswalde unterstützt das von der Hochschule für nachhaltige 
Entwicklung in Kooperation mit dem Hebewerk e.V. beantragte Vorhaben 
WANDELWald-Stadt Eberswalde im Rahmen der Ausschreibung des BMU 
„Förderung von Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels“ 
(Förderschwerpunkt 3:Kommunale Leuchtturmvorhaben sowie Aufbau von lo-
kalen und regionalen Kooperationen) mit 30.000 € für einen Zeitraum von drei 
Jahren (je Haushaltsjahr 10.000 €). Die Unterstützung der Stadt setzt erst mit 
der Förderzusage des BMU ein.

Vorlage: BV/0068/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: Fraktion DIE LINKE.,
  Fraktion SPD | BFE,
  Fraktion Bündnis 90/ 
  Die Grünen,
  Fraktion DIE PARTEI
  Alternative für Umwelt 
  und Natur
Übernahme des Gebäudes in der Breiten Str. 62 (Amtsgericht Eberswalde) 
durch die Stadt Eberswalde

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 4/45/19
Die Stadtverwaltung wird beauftragt unverzüglich ihr Interesse zur Übernahme 
des Gebäudes, in dem momentan noch das Amtsgericht seinen Sitz hat, dem 
Land Brandenburg als jetzigen Eigentümer zu bekunden.
Gleichzeitig wird durch die Stadtverwaltung geprüft, für welche Zwecke - insbe-
sondere für den Sozial-, Bildungs- oder Jugendfreizeitbereich - das Gebäude 
nach etwaigen Umbauten genutzt werden könnte.

Vorlage: BV/0056/2019 Einreicher/
 zuständige Dienststelle: 11 - Personalamt
Besetzung der Stelle 01.10.001 Leiter/in Büro Bürgermeister (Amtsleiter/in)

Beschlusstext: Beschluss-Nr.: 4/46/19
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, auf Vorschlag des Bürgermeis- 
ters, die Stelle der Amtsleiterin/ des Amtsleiters – Leiter Büro Bürgermeister - mit 
Herrn Stefan Prescher zu besetzen und ihm die Aufgaben der Entgeltgruppe 13 
TVÖD-VKA (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst) zu übertragen.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die Originale der 
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung können im Bürgermeister-
bereich, Sitzungsdienst (Rathaus, Raum 217, Breite Straße 41 – 44, 16225 
Eberswalde) eingesehen werden.

Eberswalde, den 25.10.2019

gez. Boginski
Bürgermeister

Ende des Amtlichen Teils

II Nichtamtlicher Teil

Narren regieren

Halali! Bis zum Rosenmontag am 24. Februar 2020 regieren nun wieder die Narren das Rathaus.

Fo
to

: U
W Bis zum Rosenmontag am 24. Februar 2020 re-

gieren nun die Narren das Eberswalder Rathaus. 
Wie in jedem Jahr kamen Vertreter des Dorfclubs 
Tornow sowie des Eberswalder Forstfaschings 
ins Rathaus, um den Rathausschlüssel von 
Bürgermeister Friedhelm Boginski und somit 
die Geschicke der Verwaltung für die nächsten 
105 Tage zu übernehmen. Neben dem traditio-
nellen Halali – Halalo…hallte am Montag dem 
11.11.2019 um 11.11 Uhr auch musikalisches 
von den „Schwärzefüßen“ durch das Rathaus. 
Ergänzt wurde dies durch eine Vorführung der 
Klasse 2b der Goetheschule sowie einer Darbie-
tung der Tanzsportgarde des SV Motor Ebers-
walde e.V.
In Tornow wird in dieser Saison am Freitag, dem 
21. Februar 2020, ein „Maskenball“ im Gasthaus 
Zur Linde gefeiert.
Zum Auftakt der närrischen Zeit im Rathaus gab 
auch Isabell Sydow vom Forstfasching das Motto 
der aktuellen Faschingssaison bekannt: Zu „Mit 
Zylinder, Zahnrad, Zeppelin – auf der E.F.F. – 
Dampfmaschin“ soll am 15. sowie am 22. Februar 
2020 im Haus Schwärzetal gefeiert werden.
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Sommerfe lde hat  nach 13 
Jahren wieder eine Jugendfeu-
erwehr. Gemeinsam mit Bür-
germeister Friedhelm Boginski, 
Stadtbranddirektor Nikolaus 
Meier und Stadtjugendwartin 
Annegret Grundmann gründeten 
die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Sommerfelde am 
Freitag, dem 18. Oktober 2019, 
eine Feuerwehr für den Nach-
wuchs in der aktiven Wehr.
Doch Sommer fe ldes  neue 
Jugendwartin Christin Hering 
macht gleich deutlich: „Bis dahin 
ist es noch ein langer Weg. Wir 
starten mit einer Kinderfeuer-
wehr, also mit Kindern zwischen 
sechs und zehn Jahren. Bis sie 
mit 16 in die aktive Wehr über-
treten können, kann so viel pas-
sieren. Vor allem die Interessen 
werden sich ändern. Da müssen 
wir unser Bestes geben, dass die 
Feuerwehr immer dazu gehört.“
Die Kinderfeuerwehr ist für die 
Eberswalder Wehren ein ganz 
neues Konzept. Im Normalfall 
startet der Nachwuchs in der 
Jugendfeuerwehr – mit Feuer-
wehrtechnik und -ausbildung. 
Das geht in Eberswalde und 
Finow schon ab einem Alter von 
acht Jahren. Beide Jugendweh-
ren sind sehr gut besucht.
„Wir als Stadt freuen uns sehr 
über die Initiative und das neue 
Projekt und unterstützen dieses 

gern. Hier lernen die Kinder fürs 
Leben. Ob es das Erkennen 
oder der Umgang mit Gefahren 
ist oder die Vermittlung von 
Werten wir Gemeinschaft und 
Teamgeist sowie Verantwor-
tung“, so Bürgermeister Fried-
helm Boginski.
In der Kinderfeuerwehr, welche 
Bestandteil der neu gegründe-
ten Jugendfeuerwehr ist, lernen 
die „Löschzwerge“ die Arbeit 

der Feuerwehr spielerisch 
kennen, lernen aber auch ganz 
viel für den eigenen Alltag. „Wir 
wollen den Kindern auch hel-
fen, Gefahrensituationen im 
Alltag besser zu erkennen, sie 
zu meistern und damit Unfallri-
siken zu senken. Wir wollen sie 
stärken, damit sie sich in ihrer 
Umgebung sicher und angstfrei 
bewegen. Damit sie ihre Umge-
bung kennenlernen und Stück 

für Stück das Bedürfnis verspü-
ren, sie zu schützen und etwas 
für ihr Umfeld zu tun. Mit den 
eigenen Händen ausprobieren 
und erforschen, steht ganz 
oben auf der Liste, genauso 
wie Bewegung“, erklärt Christin 
Hering.
Die Jugendfeuerwehr, die es 
bis 2006 in Sommerfelde gab, 
hatte damals acht von zehn 
jungen Leuten in den aktiven 

Dienst übernommen. Auch 
zwei der aktuellen Betreuer 
stammen aus der damaligen 
Jugendfeuerwehr. Warum es 
in Sommerfelde so viele Ka-
meraden bis in den aktiven 
Dienst geschafft hatten, lässt 
sich kaum sagen. „Es macht 
uns aber Hoffnung, dass wir 
unseren Nachwuchs vielleicht 
ein weiteres Mal über diesen 
Weg gewinnen können“, sagt 
Wehrleiter Axel Gora.
Ab dem 1. November 2019 
beginnen zehn Kinder mit den 
Gruppenstunden im Zwei-Wo-
chen-Rhythmus. Fünf weitere 
Kinder stehen schon in den 
Startlöchern. Sie haben das 
Mindestalter von sechs Jahren 
noch nicht erreicht und stoßen 
deshalb erst im nächsten Jahr 
zur Gruppe. „Dann sind wir mit 
15 Kindern gut ausgelastet“, 
sagt Jugendwartin Christin 
Hering, die sich über die Un-
terstützung von vier weiteren 
Kameraden f reuen kann. 
Angesichts der nur 16 aktiven 
Kameraden in Sommerfelde ist 
das eine beträchtliche Zahl und 
lange nicht selbstverständlich.
Fragen zur Kinderfeuerwehr 
beantwortet Christin Hering 
gern unter christin_hering@
web.de. Auch Anmeldungen 
für die Warteliste sind darüber 
möglich.

Es ist Herbst geworden, das 
Laub färbt sich bunt und die 
Tage werden wieder kürzer. 
Das heißt auch, dass in den 
Morgen- und Abendstunden 
viele Wege im Dunkeln zu-
rückgelegt werden. Damit 
steigt wieder die Unfallgefahr, 
wenn Verkehrstei lnehmer 
schlecht sichtbar sind. Deshalb 

veranstaltete das Netzwerk 
Verkehrssicherheit Branden-
burg vom 21.-25. Oktober 2019 
zum zweiten Mal die Tage der 
Sichtbarkeit.
Auch die Stadt Eberswalde 
beteiligte sich an der Aktion 
und denkt dabei an die Klei-
nen. „Es ist wichtig, die si-
chere Bewegung im Verkehr 

gerade an Kinder in jungem 
Alter zu vermitteln. Die Tage 
der Sichtbarkeit leisten dazu 
einen großen Beitrag“, so 
Anne Fellner, Baudezernen-
t in der Stadt Eberswalde. 
Zahlreiche Grundschulkinder 
kommen morgens erst  in 
den Früh-Hort einer Kita und 
laufen dann in die Schule. 

„Deshalb haben wir drei städ-
tische Kitas mit besonders 
langen Wegen zwischen Kita 
und Schule mit Warnwesten, 
ref lektierenden Anhängern 
u n d  I n f o r m a t i o n e n  z u m 
Thema ausgestattet“ so Anne 
Fel lner weiter. Neben der 
städtischen Aktion war auch 
die Polizeiinspektion Barnim 

aktiv und am Eberswalder 
Bahnhof präsent.
Mit Sichtbarkeitshilfen sinkt 
das Unfallrisiko um etwa die 
Hälfte und der oder die be-
treffende Person ist deutlich 
besser und vor allem eher 
zu sehen. Dunkel gekleidete 
Personen sind erst ab einer 
Distanz von ca. 25 Metern 
zu erkennen, deut l ich zu 
spät, um als Autofahrer im 
Bedarfsfall reagieren zu kön-
nen. Ist man hell gekleidet, 
steigt diese Entfernung auf 40 
Meter und mit reflektierenden 
Materialien sogar auf 140 Me-
ter an. So kann ein Fahrzeug 
sogar mit einer Ausgangs-
geschwindigke i t  von 100 
km/h rechtzeitig zum Stehen 
kommen und einen Unfal l 
vermeiden. „Helfen Sie also 
mit, kleiden Sie sich und Ihre 
Kinder hell und reflektierend 
und senken Sie so das Risiko, 
in einen Unfall verwickelt zu 
sein“ so der Appell von Anne 
Fellner.

Tage der Sichtbarkeit 2019 – Eberswalde ist dabei

Bürgermeister Friedhelm Boginski mit Christin Hering und den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Sommerfelde. Seit dem 1. November 2019 gibt es vor Ort wieder eine Jugendfeuerwehr.

Erste Kinderfeuerwehr in Eberswalde

Die Kollegen der Polizei berieten am Bahnhof Eberswalde zur  
besseren Sichtbarkeit im Straflenverkehr.

Fo
to

: F
R

Sichtbarkeit verbessert: Die Kinder der Kita Spielhaus mit ihren 
Warnwesten.

Fo
to

: F
R
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Der  9 .  November  i s t  e in 
markanter Tag in der Ge-
schichte Deutschlands. In 
diesem Jahr beging man in 
Eberswalde gleich zwei Er-
innerungsveranstaltungen, 
die unterschiedlicher kaum 
sein könnten: Das Gedenken 
an die Reichsprogromnacht 
9.  November 1938 sowie 
der polit ischen Wende am 
9. November 1938. Um 18 
Uhr hat ten s ich zunächst 
gut 200 Menschen an der 
Gedenkstätte „Wachsen mit 
Erinnerung“ versammelt, um 
gemeinsam an die Opfer der 
verheerenden Nacht vor 81 
Jahren zu erinnern. Am 9. No- 
vember 1938 wurde die Ebers- 
walder Synagoge in Brand 
gesetzt und durch das Feuer 
vollkommen zerstört. 
Wie auch in den vergange-
nen Jahren hatten die Stadt 
Eberswalde und der Ökume-
nische Arbeitskreis zu einer 
gemeinsamen Gedenkver-
anstaltung aufgerufen und 
zahlreiche Eberswalderinnen 

und Eberswalder folgten dem 
Aufruf, um mit Blumen, Ker-
zen und Gesang den Opfern 
zu gedenken. Musikalisch 
untermalte Hannes Reutter 
mit seinem Akkordeon die 
Veranstaltung. 
Für die Stadt sprach Ebers-
waldes Bürgermeister Fried-
helm Boginski und erinnerte 
an die historische Verantwor-
tung, die bis heute reicht: „Wir 
müssen uns auf das Besinnen, 
was verbindet. Wir alle sind 
von der Vergangenheit be-
troffen und für sie in Haftung 
genommen. Die Jungen sind 
nicht verantwortlich für das, 
was damals geschah. Aber 
sie sind verantwortlich für das, 
was in der Geschichte daraus 
wird“, mahnte er. 
Adelbert Genzel, Vertreter des 
ökumenischen Arbeitskreises, 
baute in seiner Rede auf dem 
Beitrag des Bürgermeisters auf 
und sprach über die wichtigen 
Mahnmale, welche das Ge-
denken an alle drei wichtige 
Schicksalstage darstellen: 

1918 mit dem Ende des Ersten 
Weltkriegs, 1938 mit der end-
gültig gewalttätigen Verfolgung 
der Juden in Deutschland so-
wie 1989 mit der friedlichen 
Revolution. Alle drei würden 
für uns heute eine besondere 
Verantwortung darstellen.
Direkt im Anschluss an die 
Gedenkveranstaltung zur Po-
gromnacht lud Bürgermeister 
Boginski alle Anwesenden in 
die Maria-Magdalenen-Kirche 
ein. Dort, nur wenige 100 Me-
ter vom Gedenkort „Wachsen 
mit Erinnerung“ entfernt, lag 
der Fokus auf dem zweiten 
wichtigen Ereignis am 9. No-
vember – dem Fall der Mauer 

und dem damit verbundenen 
Ende der DDR 1989. Die Kir-
che war bis auf den letzten 
Platz gefül l t , viele Bürge-
rinnen und Bürger nahmen teil 
und erinnerten gemeinsam 
an die Leistung des Jahres 
1989,  d ie  in  Eberswalde 
eben vor allem in der Maria-
Magdalenen-Kirche stattfand. 
Pfarrer Hanns-Peter Giering 
übernahm die Einleitung in 
den Abend, erinnerte an die 
Zusammenkünfte in der Kir-
che im Wendejahr und an die 
Ereignisse direkt in Ebers-
walde. Im Anschluss ordnete 
Bürgermeister  Fr iedhe lm 
Boginski das Geschehen in 

den größeren gesellschaft-
lichen und politischen Kontext 
ein. „Wir Deutschen hatten 
nie viel Glück mit unseren 
Revolutionen. Entweder sie 
endeten im Krieg oder mit der 
absoluten Restauration der 
bekämpften Macht. Anders 
vor 30 Jahren. Diese Revo-
lut ion war er folgreich und 
vor allem fr iedlich“, so der 
Bürgermeister. 
Im Anschluss sprach Daniel 
Kurth über seine ganz per-
sönlichen Erlebnisse rund 
um den 9. November 1989. 
Abschließend gab die Gruppe 
SEMITONES ein Konzert in der 
Kirche. 

Neuer Zoobeirat

Gedenken an den 9. November 

Gedenken an Amadeu Antonio
Zum 29. Mal jähr t sich am 
Freitag, dem 6. Dezember 
2019,  de r  Todes t ag  von 
Amadeu Antonio. Der ango-
lanische Gastarbeiter war das 
erste Opfer rechter Gewalt 

nach der politischen Wende. 
Amadeu Antonio Kiowa starb 
im Alter von 28 Jahren nach-
dem er in der Nacht vom 24. 
auf den 25. November 1990 
von Rechtsradikalen gejagt 

und zusammengeschlagen 
wurde. Am 6. Dezember 1990 
er lag er seinen schweren 
Verletzungen.
In Erinnerung an den Men-
schen und als Mahnung, dass 

sich ein solches Ereignis in 
Eberswalde nie wieder wieder-
holen darf, rufen die Initiative 
„Light me Amadeu“, der afri-
kanische Kulturverein Palanca 
und die Stadt Eberswalde Jahr 

um Jahr zu einer Gedenkver-
anstaltung am 6. Dezember 
2019 an der Gedenktafel in 
der Eberswalder Straße auf. 
Die Veranstaltung beginnt um 
17 Uhr.

Gut 200 Menschen versammelten sich am Gedenkort „Wachsen mit 
Erinnerung“ um den Opfern der Reichsprogromnacht zu gedenken.

Fo
to

: U
W

In der Maria-Magdalenen-Kirche erinnerten zahlreiche Bürgerinnen und Bürger an den 9. Novem-
ber 1989.

Fo
to

: J
B

Die neuen Mitgl ieder des 
Zoobeirates haben ihre Arbeit 
aufgenommen, ihren Vorsit-
zenden und einen Stellvertreter 

gewählt. Am 11. November 
2019 tagte der Zoobeirat in 
den Räumen der Zooschule 
des Eberswalder Zoos. Für die 

Stadt Eberswalde sind Götz 
Herrmann, Katharina Walter 
und Sabrina Parys im Beirat 
tätig. Den Kreistag Barnim 

vertreten Sebastian Walter, 
Reinhard Fischer und Heiko 
Dicks. Die Mitglieder sind für 
die aktuelle Legislaturperiode 

von 2019 bis 2024 bestellt. Vor-
sitzender des Zoobeirates ist 
Reinhard Fischer, seine Stell-
vertreterin ist Katharina Walter.
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Montag, 23. Dezember 

um 18 Uhr auf dem 

Eberswalder Marktplatz

Zehntägiges Fest auf dem Marktplatz
Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Branden-
burgs öffnet wieder seine Pforten. Auch in diesem 
Jahr wird der Marktplatz unserer Stadt mit Baum 
und Pyramide weihnachtlich geschmückt sein. Zehn 
Tage lang werden dort viele Attraktionen zu erleben 
sein: Gesangs- und Posaunenchöre, Puppen- und 
Figurentheater, für die Kleinen werden märchen-
hafte Geschichten in einer mongolischen Jurte 
vorgelesen, eine Ritterburg und ein Gucklochkino 
bieten für jeden Besucher ein besonderes Erlebnis. 
Der Conférencier dreht DAS KARUSSELL tanzend 
von Hand und bringt große und kleine Leute in 
Schwung. Immer mit Live-Musik. In diesem Jahr 
mit Rob & Deta von The Beez, Familie Gerstenberg, 
Harry & Moe Jaksch, Björn Bergek, Trio Pi, Trio 
Ladiva, Duo Botschanot. 

Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt am Freitag, 
dem 29. November 2019, um 18 Uhr. Alle kleinen 
Gäste sind schon eine Stunde früher zum Lampi-
onumzug mit der Schneekönigin eingeladen. Der 
Lampionumzug beginnt um 17 Uhr auf dem Karl-
Marx-Platz. Um 18 Uhr öffnet der Nikolaus die Tore 
zum Weihnachtsmarkt.

Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz am Eröffnungstag, dem 29. November 2019, 
von 18 bis 21 Uhr. Vom 30. November bis zum 08. 
Dezember 2019 ist täglich von 12 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Sonnabends beginnt der Weihnachtsmarkt 
bereits 10 Uhr und freitags ist bis 21 Uhr geöffnet. 
Bitte beachten Sie den verkürzten O-Bus-Takt an 
den Wochenenden.

Täglich um 15 Uhr: Weihnachtliches Backen für 
alle ab drei Jahren!

Täglich um 16 Uhr: Schöne Geschichten rund um 
Winter, Weihnachten und Adventszauber in der 
Jurte!

Täglich um 17 Uhr: Chormusik auf der Bühne!

Täglich um 18 Uhr: Puppen- und Figurentheater 
im Theaterzelt!

Täglich eine Geschichte zur Guten-Nacht!

Weihnachtsmarkt im Brandenburgischen Viertel
Auch im Brandenburgischen Viertel findet am 
Sonntag, dem 15. Dezember 2019, zwischen 14 
und 18 Uhr wieder ein Weihnachtsmarkt statt. Bür-
germeister Friedhelm Boginski lädt Sie ein auf dem 

Weihnachtsmarkt vorbeizuschauen. Auch in diesem 
Jahr solle es den traditionellen  Stollenanschnitt 
geben. 

Der Viertel-Weihnachtsmarkt lebt von den Akteuren 
im Viertel. Sie gestalten einen großen Teil des Pro-
gramms. Sie sorgen für kulinarische Highlights, 
süße Leckereien und herzhafte internationale 
Spezialitäten, sowie natürlich auch wärmende 
Getränke. 

Unterstützt wird der Weihnachtsmarkt durch die 
vielen Träger und Einrichtungen aus dem Quartier. 
Organisiert wird er vom Quartiersmanagement 
Brandenburgisches Viertel in Kooperation mit der 
Bildungseinrichtung Buckow e.V. 

Weihnachtsmarkt in Finow
Der Weihnachtsmarkt in Finow findet in diesem 
Jahr am Sonnabend, dem 14. Dezember 2019 von 
14 bis 20 Uhr, auf dem Festplatz am Schwanen-
teich, in der Marktstraße, statt. Auch in diesem Jahr 
gibt es wieder eine große Weihnachtsverlosung, 
jede volle Stunde wird ein Wellnesswochenende 
verlost. Dazu gibt es die gewohnte familiäre und 
gemütlich Atmosphäre Finows um sich auf Weih-
nachten einzustimmen.

Freitag, 29. November 2019, 17 Uhr, 
Treffpunkt Karl-Marx-Platz
Lampionumzug zum Weihnachtsmarkt mit der 
Schneekönigin! 

Sonnabend, 30. November 2019, 14-16:30 Uhr 
Wir basteln Weihnachtsgeschenke! 
Für Kinder ab drei Jahren.

Sonntag, 1. Dezember 2019, 17 Uhr
Weihnachtslieder aus aller Welt mit dem Herren- 
wieser Vokalquartett.

Montag, 2. Dezember 2019, 19 Uhr
Feuershow mit Janana.

Dienstag, 3. Dezember 2019, 18 + 19 Uhr
„Betreutes Lachen“ mit Jochen Falck.

Mittwoch, 4. Dezember 2019, 18 Uhr
Kult auf dem Weihnachtsmarkt: Theater Maskotte 
spielt „Ladislaus & Annabella“.

Donnerstag, 5. Dezember 2019, 17 Uhr 
Gospels & Spirituals zur Weihnacht mit den West-
end Glory Singers.

Freitag, 6. Dezember 2019, 17-20 Uhr 
Unser Nikolaus ist da!

Sonnabend, 7. Dezember 2019, 17 Uhr 
Trio Ladiva a capella vom Hellen bis ins Dunkle und 
einmal um die halbe Welt.

Sonntag, 8. Dezember 2019, 17 Uhr
Die Mittelalterband Spilwut bringt seltene und teil-
weise unerhörte Weihnachtslieder zu Gehör!

www.mescal.de
www.facebook.com/weihnachtsmarkteberswalde

Herzlich Willkommen auf dem Eberswalder Weihnachtsmarkt 2019!  
Ein zehntägiges Fest auf dem Marktplatz der Stadt!

29. November bis 8. Dezember 2019
Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes: 

Täglich von 12-20 Uhr,  
sonnabends schon ab 10 Uhr,  

freitags bis 21 Uhr! 

Und hier noch zehn konkrete Tipps für zehn Tage
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Abfallentsorgung 2020
Das Bodenschutzamt stellt Ihnen auf den nächsten Seiten die Abfallentsorgungstermine 2020 für Hausmüll, Altpapier, Gelbe Säcke,  

Biotonne, Elektroschrott und das Schadstoffmobil zur Verfügung.

Die Veröffentlichung der Entsorgungstermine erfolgt ab Anfang Dezember 2019 auch auf der Internetseite der Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH 

(www.kw-bdg-barnim.de) sowie per BDG-Müll-App (www.kw-bdgbarnim.de/service/abfuhrtermine/muellapp.html).

Die Abfallfibel mit wichtigen Hinweisen für die Abfallentsorgung für die Jahre 2020 und 2021 erscheint im Dezember dieses Jahres.  

Bitte nutzen Sie die in der Heftmitte befindlichen Aufkleber für die Kennzeichnung der Abfallentsorgungstermine in Ihrem individuellen Kalender.

Ortsteil- und Straßenverzeichnis zu den Tourenplänen 2020 – Stadt Eberswalde
Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Bitte suchen Sie sich aus der Tabelle Ihre Straße oder Ihren Ortsteil heraus und  
notieren Sie die jeweiligen Tourennummern. 

Die zu jeder Tourennummer gehörenden Entsorgungstermine finden Sie in den Tourenplänen 2020.

Ackerstraße 7 12 7 4 18 4

Ahornstraße 10 4 16 2

Akazienweg 2 4 19 4

Alexander-v.-Humboldt-Straße 4 12 4 19 4

Alfred-Dengler-Straße 5 14 4 18 5

Alfred-Möller-Straße 6 4 4 18 5

Alfred-Nobel-Straße 12 13 8 9 17 2

Alte Straße 3 4 17 2

Alte Tongrube 11 7 6 9

Altenhofer Straße 10 5 4 16 3

Am Bahnhof Eisenspalterei 12 4 17 5

Am Containerbahnhof 2 11 6 4 17 5

Am Eichwerder 7 14 9 18 4

Am Finow-Kanal 10 4 16 3

Am Flugplatz 12 4 16 4

Am Graben 10 9 17 3

Am Kanal 7 14 4 18 4
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Am Kesselberg 6 4 18 4

Am Krankenhaus 5 14 4 4 18 5

Am Markt 6 14 4 4 18 4

Am Paschenberg 6 4 18 4

Am Pfingstberg 8 9 20 5

Am Pfuhl 12 4 17 3

Am Rohrpfuhl 8 9 20 5

Am Sonnenhang 7 5 4 18 4

Am Stadion 5 4 4 18 5

Am Stadtpark 10 4 16 2

Am Tempelberg 8 9 20 5

Am Treidelsteig 12 4 17 3

Am Wasserfall 5 4 4 18 4

Am Wasserturm 10 4 16 3

Am Wurzelberg 2 4 17 5

Am Zainhammer 5 4 4 18 5

Ammonstraße 4 14 4 4 19 4
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Fortsetzung auf Seite 14

An den Kummkehlen 8 9 20 5

An den Platanen 5 9 19 4

An der Barnimer Heide 13 15 11 16 2

An der Feldmark 13 15 11 16 4

An der Friedensbrücke 6 14 4 18 4

Angermünder Chaussee 2 12 4 19 4

Angermünder Straße 12 15 5 4 17 3

Anhöhe Eisengießerei 2 9 17 5

Anne-Frank-Straße 2 12 4 19 4

Asternweg 2 4 19 4

August-Bebel-Straße 5 14 4 4 18 4

Bahnhofsring 4 14 4 18 5

Bahnhofstraße 13 3 4 16 3

Barnimer Straße 13 15 11 16 4

Beeskower Straße 13 15 11 16 2

Beethovenstraße 5 9 17 3

Barnimhöhe 3 9 19 4

Bergerstraße 4 14 4 4 19 4

Bergeshöh 8 9 20 5

Bergstraße 12 4 17 3

Bernauer Heerstraße 3 15 9 19 4

Biesenthaler Straße 12 3 4 16 3

Birkenweg 2 4 19 4

Blumenweg 8 9 20 5

Blumenwerder Straße 4 14 9 4 19 4

Boldtstraße 3 6 4 17 5

Bollwerkstraße 7 4 9 18 4

Brachlowstraße 13 4 16 3

Brandenburger Allee 13 15 10 11 16 2

Brauers Berg 10 4 16 2

Brautstraße östl. Breite Straße 7 14 9 16 4

Brautstraße westl. Breite Straße 7 14 4 18 4

Breite Straße 7 12 2 9 19 4

Britzer Straße 2 6 9 17 5

Brückenstraße 12 4 17 3

Brunnenstraße 5 14 4 4 18 5

Brunoldstraße 3 4 17 5

Buchenweg 2 4 19 4

Carl-von-Linde-Straße 12 8 9 17 2

Carl-von-Ossietzky-Straße 6 14 9 4 18 4

Carl-Zeiss-Straße 12 8 9 17 2

Choriner Straße 13 15 11 16 4

Clara-Zetkin-Weg 2 12 2 4 19 4

Coppistraße 12 11 6 4 16 2

Cöthener Straße 8 9 20 5

Cottbuser Straße 13 15 10 11 16 2

Dahlienweg 2 4 19 4

Danckelmannstraße 6 13 8 4 18 4

Dannenberger Straße 8 9 20 5

Dorfstraße 12 15 5 4 17 3

Dr.-Gillwald-Höhe 2 4 19 4

Dr.-Zinn-Weg 2 12 2 4 19 4

Drahthammer Schleuse 12 4 17 2

Drehnitzstraße 3 11 6 4 17 5

Ebersberger Straße 1 9 19 5

Eberswalder Straße 12 15 5 4 16 3

Ecksteinstraße 3 9 19 4

Eichendorffstraße 5 9 17 3

Eichwerderstraße 7 14 9 18 4

Eisenbahnstraße 4 14 9 4 18 4

Eisenhammerstraße 3 6 4 17 5

Erich-Mühsam-Straße 6 13 3 4 18 4

Erich-Schuppan-Straße 6 4 18 4

Erich-Steinfurth-Straße 10 13 3 4 16 3
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Fortsetzung von Seite 13
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Erich-Steinfurth-Straße 30-35 11 7 6 9

Erich-Weinert-Straße 13 4 16 3

Ernst-Abbe-Straße 12 9 17 2

Eschenweg 2 4 19 4

Falkenberger Straße 8 9 20 5

Feldstraße 2 9 17 5

Feldweg 8 9 20 5

Fichtestraße 5 9 17 3

Finsterwalder Straße 13 15 10 11 16 2

Flämingstraße 13 15 11 16 4

Fliederallee 10 9 17 3

Fliederweg 2 4 19 4

Fontanestraße 5 9 17 3

Försterei Kahlenberg 1 9 2 8

Forststraße 12 15 4 16 2

Frankfurter Allee 13 15 5 11 16 2

Franz-Brüning-Straße 13 4 16 3

Franz-Müller-Straße 1 9 19 5

Freienwalder Straße 5 14 9 9 19 4

Freudenberger Straße 8 9 19 5

Friedhofstraße 5 9 19 4

Friedrich-Ebert-Straße 6 14 4 4 18 4

Friedrich-Engels-Straße 4 14 4 4 18 4

Fritz-Pehlmann-Straße 3 4 17 5

Fritz-Reuter-Straße 10 9 17 3

Fritz-Weineck-Straße 13 13 3 4 16 3

Gartenstraße 12 4 17 3

Gartenweg 8 9 20 5

Georg-Friedrich-Hegel-Straße 4 12 4 19 4

Georg-Herwegh-Straße 6 13 3 4 18 4

Georgstraße 4 12 4 19 4

Gerichtsstraße 6 4 18 4

Gersdorfer Straße 8 9 19 5

Gertraudenstraße 7 9 19 4

Geschwister-Scholl-Straße 7 9 19 4

Goethestraße 6 4 4 18 4

Grabowstraße 4 14 4 4 19 4

Grenzstraße 12 4 16 2

Grenzweg 8 9 20 5

Große Hufen 8 9 20 5

Grüner Weg 12 4 17 3

Grünstraße 7 9 18 4

Gubener Straße 13 15 11 16 4

Gustav-Hirsch-Platz 10 3 4 16 2

Gutenbergstraße 8 9 20 5

Hangweg 8 9 20 5

Hans-Marchwitza-Straße 13 4 16 3

Hardenbergstraße 6 4 18 4

Hausberg 7 9 19 4

Havellandstraße 13 15 11 16 4

Heckelberger Straße 8 9 19 5

Heckenweg 8 9 20 5

Heegermühler Schleuse 12 4 17 3

Heegermühler Straße 3 11 6 4 16 3

Heidestraße 3 6 4 17 5

Heideweg 12 4 17 3

Heimatstraße 2 9 17 5

Heinrich-Heine-Straße 6 4 18 4

Heinrich-Hertz-Straße 12 8 9 17 2

Heinrich-Mann-Straße 5 9 17 3

Heinrich-Rau-Straße 10 4 16 2

Hermann-Prochnow-Straße 8 9 20 5

Hindersinstraße 3 4 17 5

Hohenfinower Straße 8 5 9 19 5



15

   Aus dem Stadtleben
Amtsblatt für die Stadt Eberswalde • Ausgabe 11/2019

II Nichtamtlicher Teil

Fortsetzung auf Seite 16

H
au

sm
ül

l u
nd

 h
au

sm
ül

lä
hn

lic
he

 
G

ew
er

be
ab

fä
lle

 //
 M

G
B

 6
0 

- 2
40

 L
ite

r

Straße
Eberswalde

H
au

sm
ül

l u
nd

 h
au

sm
ül

lä
hn

lic
he

 
G

ew
er

be
ab

fä
lle

 //
 M

G
B

 1
.1

00
 L

ite
r

7-
tä

gl
ic

h
H

au
sm

ül
l u

nd
 h

au
sm

ül
lä

hn
lic

he
 

G
ew

er
be

ab
fä

lle
 //

 M
G

B
 1

.1
00

 L
ite

r
14

-tä
gl

ic
h

G
el

be
r S

ac
k

B
ar

ni
m

er
 A

ltp
ap

ie
rto

nn
e

P
ilo

tp
ro

je
kt

 B
io

to
nn

e
14

-tä
gl

ic
h

H
au

sm
ül

l u
nd

 h
au

sm
ül

lä
hn

lic
he

 
G

ew
er

be
ab

fä
lle

 //
 M

G
B

 6
0 

- 2
40

 L
ite

r

Straße
Eberswalde

H
au

sm
ül

l u
nd

 h
au

sm
ül

lä
hn

lic
he

 
G

ew
er

be
ab

fä
lle

 //
 M

G
B

 1
.1

00
 L

ite
r

7-
tä

gl
ic

h
H

au
sm

ül
l u

nd
 h

au
sm

ül
lä

hn
lic

he
 

G
ew

er
be

ab
fä

lle
 //

 M
G

B
 1

.1
00

 L
ite

r
14

-tä
gl

ic
h

G
el

be
r S

ac
k

B
ar

ni
m

er
 A

ltp
ap

ie
rto

nn
e

P
ilo

tp
ro

je
kt

 B
io

to
nn

e
14

-tä
gl

ic
h

Höhenweg 8 9 20 5

Industriestraße 10 4 16 2

Interessengem. Barschgrube 11 4 6 9

Jägerstraße 12 4 16 3

Jahnstraße 13 4 16 3

Jenny-Marx-Weg 2 12 4 19 4

John-Schehr-Straße 10 9 17 3

Jüdenstraße 7 9 18 4

Kantstraße 4 14 9 4 19 4

Karl-Bach-Straße 8 9 20 5

Karl-Hahne-Weg 8 9 20 5

Karl-Klay-Straße 3 11 4 17 5

Karl-Liebknecht-Straße 4 14 4 4 18 4

Karl-Marx-Platz 5 14 4 4 18 4

Karl-Marx-Ring 13 13 4 16 3

Karl-Schindhelm-Weg 8 9 20 5

Kastanienallee 13 4 16 3

Kastanienweg 2 4 19 4

Käthe-Kollwitz-Straße 2 12 2 4 19 4

Käthe-Niederkirchner-Straße 10 4 16 2

Kiefernweg 2 4 19 4

Kirchstraße 6 4 4 18 4

Kleine Drehnitzstraße 12 4 16 2

Kleine Hufen 8 9 20 5

Kleines Berg 12 5 4 17 3

Kolonie Klein Ahlbeck 2 9 17 5

Kopernikusring 13 13 3 4 16 3

Kreuzstraße 7 14 4 9 18 4

Kruger Straße 8 9 19 5

Kupferhammer Schleuse 2 9 17 5

Kupferhammerweg 2 9 17 5

Kurt-Göhre-Straße 3 11 6 4 17 5

Kurze Straße 2 9 17 5

Kyritzer Straße 13 15 11 16 4

Lärchenweg 2 12 4 19 4

Lausitzer Straße 13 15 5 11 16 4

Lehmannshof 12 4 17 3

Lehnitzseestraße 13 15 11 17 2

Leibnizstraße 4 12 2 4 19 4

Lessingstraße 6 4 18 4

Leuenberger Wiesen 5 9 5 4

Lichterfelder Straße 12 11 1 4 17 4

Lichterfelder Weg 4 4 19 4

Lieper Straße 8 9 20 5

Ligusterweg 10 9 17 3

Lindenpark 2 7 4 19 4

Lindenstraße 10 13 4 16 2

Ludwig-Sandberg-Straße 5 14 4 4 18 4

Luisenplatz 3 4 17 5

Lübbenauer Straße 13 11 16 4

Mäckersee 10 4 16 3

Magdalenenstraße 7 9 18 4

Marie-Curie-Straße 12 9 16 4

Marienstraße 7 14 9 18 4

Marienwerderstraße 3 4 17 5

Marktstraße 12 4 16 3

Mauerstraße 7 9 9 18 4

Max-Haftka-Straße 8 9 20 5

Max-Lull-Straße 8 9 20 5

Max-Planck-Straße 4 12 4 19 4

Mertensstraße 5 4 18 5

Michaelisstraße 6 14 9 4 18 4

Mozartstraße 13 4 16 3

Mückestraße 3 4 17 3
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Mühlenstraße 12 5 4 17 3

Nagelplatz 7 9 18 4

Nagelstraße östl. Breite Str. 7 12 2 9 18 4

Nagelstraße westl. Breite Straße 7 12 2 4 18 4

Nauener Straße 13 15 11 17 2

Naumannstraße 2 9 17 5

Nelkenweg 2 4 19 4

Neue Steinstraße 7 9 18 4

Neue Straße 2 12 2 4 19 4

Neuer Platz 10 4 16 2

Neuruppiner Straße 13 11 16 4

Neuwerk Ost 12 4 17 3

Neuwerkstraße 12 15 4 17 3

Oderberger Straße 2 7 4 19 8

Oderbruchstraße 13 15 11 17 2

Ostender Höhen 8 9 20 5

Oststraße 8 9 20 5

Otto-Hahn-Straße 12 13 9 17 2

Otto-Nuschke-Straße 3 6 4 17 2

Pappelallee 12 4 16 3

Paul-Bollfraß-Straße 2 9 17 5

Paul-Radack-Straße 7 9 19 4

Paul-Trenn-Straße 8 9 20 5

Pfeilstraße 5 14 4 18 4

Ph.-Semmelweis-Straße 10 4 16 2

Platz der Jugend 13 13 3 4 16 3

Poratzstraße 2 12 2 4 19 4

Poststraße 13 4 16 3

Potsdamer Allee 13 15 5 11 16 2

Prenzlauer Straße 13 15 11 16 4

Prignitzer Straße 13 5 11 16 4

Puschkinstraße 6 14 9 4 18 4

Querweg 8 9 20 5

Ragöser Mühle 4 1 19 1

Ragöser Schleuse 2 4 19 8

Rathenower Straße 13 10 11 16 4

Ratzeburgstraße 6 4 18 4

Raumerstraße 5 4 18 5

Rheinsberger Straße 13 15 5 11 16 2

Ringstraße 13 13 3 4 16 3

Robert-Koch-Straße 4 12 2 4 19 4

Rosa-Luxemburg-Straße 2 12 2 4 19 4

Rosenberg 2 4 19 4

Roseneck 2 4 19 4

Rosengrund 2 4 19 4

Rudolf-Breitscheid-Straße 5 9 4 18 5

Rudolf-Virchow-Straße 4 12 4 19 4

Ruhlaer Straße 5 14 4 18 5

Saarstraße 8 5 9 20 5

Salomon-Goldschmidt-Straße 6 4 4 18 4

Scheeringer Straße 10 9 17 3

Schicklerstraße 6 14 4 4 18 4

Schillerstraße 6 9 4 18 4

Schleusenstraße 7 5 4 18 4

Schmidtstraße 13 4 16 3

Schneidemühlenweg 4 14 4 19 4

Schneiderstr./östl. Breite Str. 7 13 8 9 18 4

Schneiderstr./westl. Breite Str. 6 13 8 4 18 4

Schönholzer Straße 13 13 3 4 16 3

Schöpfurter Straße 3 11 6 4 17 5

Schorfheidestraße 13 15 5 11 16 2

Schubertstraße 3 9 19 4

Schulstraße 13 13 3 4 16 3

Schwappachweg 5 4 4 18 5
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Schweizer Straße 6 4 4 18 4

Senftenberger Straße 13 15 11 16 4

Siedlerweg 10 4 16 2

Simonstraße 12 4 16 3

Sommerfelder Straße 8 9 19 5

Sonnenweg 2 4 19 4

Spechthausener Straße 12 5 4 16 2

Spreewaldstraße 13 15 11 16 4

Stadtsee 4 7 1 19 4

Stecherschleuser Weg 8 9 20 5

Steinfurter Straße 3 4 17 5

Steinstraße 6 4 4 18 4

Straße des Friedens 12 15 4 17 3

Struwenberger Straße 8 9 20 5

Talweg 8 9 20 5

Templiner Straße 13 15 11 16 2

Teuberstraße 3 4 17 5

Thomas-Mann-Straße 12 4 16 3

Töpferstraße 7 9 18 4

Tornower Straße 1 5 9 19 5

Tramper Chaussee 7 15 4 18 4

Triftstraße 3 11 4 17 5

Tschaikowskistraße 1 9 19 5

Uckermarkstraße 13 15 5 11 16 4

Waldesruh 2 4 19 4

Waldfrieden 2 4 19 4

Waldstraße 5 4 9 19 4

Waldweg 2 4 19 4

Walter-Kohn-Straße 3 11 4 19 4

Walther-Rathenau-Straße 5 4 4 18 5

Walzwerkstraße 12 7 17 3

Wassertorbrücke 2 4 19 4

Webers Ablage 10 13 4 16 2

Weinbergstraße 4 4 4 18 4

Weite Umgebung 4 4 19 4

Werbelliner Straße 3 11 6 4 17 5

Werner-Seelenbinder-Straße 5 14 4 18 5

Werner-von-Siemens-Straße 12 9 17 2

Westendweg 12 11 16 2

Wiedemannstraße 3 9 19 4

Wieseneck 2 4 19 4

Wiesenstraße 2 9 17 5

Wildparkstraße 3 11 4 17 5

Wilhelm-Conrad-Röntgen-Str. 12 13 8 9 17 2

Wilhelm-Matschke-Straße 3 4 17 5

Wilhelmstraße 4 14 9 4 19 4

Winkelstraße 12 12 4 17 3

Wittstocker Straße 13 15 11 16 4

Wolfswinkel 12 4 16 4

Wolfswinkler Straße 12 5 4 17 3

Ziegelstraße 2 9 17 5

Zieglerallee 10 4 16 2

Zimmerstraße 4 3 4 19 4

Zum Anger 8 9 20 5

Zum Grenzfließ 12 15 11 16 2

Zum Oder-Havel-Kanal 5 9 17 3

Zum Samithsee 12 4 16 3

Zum Schwärzesee 13 15 10 11 16 2

Sommerfelde *4) 3 9 2 7

Sommerfelde nur Ausbau *4) 5 9 2 4

Spechthausen 10 4 1 4

Tornow *3) 3 9 11 7

*3) Zusatztermin Altpapier am 04.01.2020 
*4) Zusatztermin Altpapier am 06.01.2020 nur für Ausbau
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Tourenpläne 2020 – Abfallentsorgung – Stadt Eberswalde
Landkreis Barnim, Bodenschutzamt

Tourenplan 2020 – Hausmüll MGB 60 - 240
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour

1
Montag

20. 10. 02. 14. 04. 15. 06. 17. 07. 19. 09. 19.
1

Montag
- - 23. - 25. - 27. - 28. - 30. -

2
Dienstag

21. 11. 03. 15. 05. 16. 07. 18. 08. 20. 10. 01. 2
Dienstag

- - 24. - 26. - 28. - 29. - - 21.

3
Mittwoch

02. 12. 04. 16. 06. 17. 08. 19. 09. 21. 11. 02. 3
Mittwoch

22. - 25. - 27. - 29. - 30. - - 22.

4
Donnerstag

03. 13. 05. 17. 07. 18. 09. 20. 10. 01. 12. 03. 4
Donnerstag

23. - 26. - 28. - 30. - - 22. - 23.

5
Freitag

04. 14. 06. 18. 08. 19. 10. 21. 11. 02. 13. 04. 5
Freitag

24. - 27. - 29. - 31. - - 23. - 24.

6
Montag

06. 17. 09. 20. 11. 02. 13. 03. 14. 05. 16. 07. 6
Montag

27. - 30. - - 22. - 24. - 26. - 28.

7
Dienstag

07. 18. 10. 21. 12. 03. 14. 04. 15. 06. 17. 08. 7
Dienstag

28. - 31. - - 23. - 25. - 27. - 29.

8
Mittwoch

08. 19. 11. 01. 13. 04. 15. 05. 16. 07. 18. 09. 8
Mittwoch

29. - - 22. - 24. - 26. - 28. - 30.

10
Freitag

10. 21. 13. 03. 15. 06. 17. 07. 18. 09. 20. 11. 10
Freitag

31. - - 24. - 26. - 28. - 30. - -

11
Montag

13. 03. 16. 04. 18. 08. 20. 10. 21. 12. 02. 14. 11
Montag

- 24. - 27. - 29. - 31. - - 23. -

12
Dienstag

14. 04. 17. 06. 19. 09. 21. 11. 01. 13. 03. 15. 12
Dienstag

- 25. - 28. - 30. - - 22. - 24. -

13
Mittwoch

15. 05. 18. 07. 20. 10. 01. 12. 02. 14. 04. 16. 13
Mittwoch

- 26. - 29. - - 22. - 23. - 25. -
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Tourenplan 2020 – Hausmüll MGB 1.100; 14-täglich
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour

1
Montag

06. 03. 02. 14. 11. 08. 06. 03. 14. 12. 09. 07. 1
Montag

20. 17. 16. 27. 25. 22. 20. 17. 28. 26. 23. 19.
- - 30. - - - - 31. - - - -

2
Dienstag

07. 04. 03. 15. 12. 09. 07. 04. 01. 13. 10. 08. 2
Dienstag

21. 18. 17. 28. 26. 23. 21. 18. 15. 27. 24. 21.
- - 31. - - - - - 29. - - -

3
Mittwoch

08. 05. 04. 01. 13. 10. 08. 05. 02. 14. 11. 09. 3
Mittwoch

22. 19. 18. 16. 27. 24. 22. 19. 16. 28. 25. 22.
- - - 29. - - - - 30. - - -

4
Donnerstag

09. 06. 05. 02. 14. 11. 09. 06. 03. 01. 12. 10. 4
Donnerstag

23. 20. 19. 17. 28. 25. 23. 20. 17. 15. 26. 23.
- - - 30. - - - - - 29. - -

5
Freitag

10. 07. 06. 03. 02. 12. 10. 07. 04. 02. 13. 11. 5
Freitag

24. 21. 20. 18. 15. 26. 24. 21. 18. 16. 27. 24.
- - - - 29. - - - - 30. - -

6
Montag

13. 10. 09. 04. 04. 02. 13. 10. 07. 05. 02. 14. 6
Montag

27. 24. 23. 20. 18. 15. 27. 24. 21. 19. 16. 28.
- - - - - 29. - - - - 30. -

7
Dienstag

14. 11. 10. 06. 05. 03. 14. 11. 08. 06. 03. 01. 7
Dienstag

28. 25. 24. 21. 19. 16. 28. 25. 22. 20. 17. 15.
- - - - - 30. - - - - - 29.

8
Mittwoch

02. 12. 11. 07. 06. 04. 01. 12. 09. 07. 04. 02. 8
Mittwoch

15. 26. 25. 22. 20. 17. 15. 26. 23. 21. 18. 16.
29. - - - - - 29. - - - - 30.

9
Donnerstag

03. 13. 12. 08. 07. 05. 02. 13. 10. 08. 05. 03. 9
Donnerstag

16. 27. 26. 23. 22. 18. 16. 27. 24. 22. 19. 17.
30. - - - - - 30. - - - - 31.

10
Freitag

04. 14. 13. 09. 08. 06. 03. 14. 11. 09. 06. 04. 10
Freitag

17. 28. 27. 24. 23. 19. 17. 28. 25. 23. 20. 18.
31. - - - - - 31. - - - - -

Tourenplan 2020 – Hausmüll MGB 1.100; 7-täglich
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour

11

Montag

06. 03. 02. 04. 04. 02. 06. 03. 07. 05. 02. 07.
11

Montag

13. 10. 09. 14. 11. 08. 13. 10. 14. 12. 09. 14.
20. 17. 16. 20. 18. 15. 20. 17. 21. 19. 16. 19.
27. 24. 23. 27. 25. 22. 27. 24. 28. 26. 23. 28.
- - 30. - - 29. - 31. - - 30. -

12

Dienstag

07. 04. 03. 06. 05. 03. 07. 04. 01. 06. 03. 01.
12

Dienstag

14. 11. 10. 15. 12. 09. 14. 11. 08. 13. 10. 08.
21. 18. 17. 21. 19. 16. 21. 18. 15. 20. 17. 15.
28. 25. 24. 28. 26. 23. 28. 25. 22. 27. 24. 21.
- - 31. - - 30. - - 29. - - 29.

13

Mittwoch

02. 05. 04. 01. 06. 04. 01. 05. 02. 07. 04. 02.
13

Mittwoch

08. 12. 11. 07. 13. 10. 08. 12. 09. 14. 11. 09.
15. 19. 18. 16. 20. 17. 15. 19. 16. 21. 18. 16.
22. 26. 25. 22. 27. 24. 22. 26. 23. 28. 25. 22.
29. - - 29. - - 29. - 30. - - 30.

14

Donnerstag

03. 06. 05. 02. 07. 05. 02. 06. 03. 01. 05. 03.
14

Donnerstag

09. 13. 12. 08. 14. 11. 09. 13. 10. 08. 12. 10.
16. 20. 19. 17. 22. 18. 16. 20. 17. 15. 19. 17.
23. 27. 26. 23. 28. 25. 23. 27. 24. 22. 26. 23.
30. - - 30. - - 30. - - 29. - 31.

15

Freitag

04. 07. 06. 03. 02. 06. 03. 07. 04. 02. 06. 04.
15

Freitag

10. 14. 13. 09. 08. 12. 10. 14. 11. 09. 13. 11.
17. 21. 20. 18. 15. 19. 17. 21. 18. 16. 20. 18.
24. 28. 27. 24. 23. 26. 24. 28. 25. 23. 27. 24.
31. - - - 29. - 31. - - 30. - -



20

Aus dem Stadtleben   
Amtsblatt für die Stadt Eberswalde • Ausgabe 11/2019

II Nichtamtlicher Teil

Fortsetzung von Seite 19

Tourenplan 2020 – Barnimer Altpapiertonne
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour
1 

Montag
13. 10. 09. 04. 04. 02. 27. 24. 21. 19. 16. 14. 1 

Montag
- - - - - 29. - - - - - -

2
Dienstag

14. 11. 10. 06. 05. 03. 28. 25. 22. 20. 17. 15. 2
Dienstag

- - - - - 30. - - - - - -

5
Freitag

17. 14. 13. 09. 08. 06. 03. 28. 25. 23. 20. 18. 5
Freitag

- - - - - - 31. - - - - -

6
Montag

20. 17. 16. 14. 11. 08. 06. 03. 28. 26. 23. 19. 6
Montag

- - - - - - - 31. - - - -

11
Montag

27. 24. 23. 20. 18. 15. 13. 10. 07. 05. 02. 28. 11
Montag

- - - - - - - - - - 30. -

16
Montag

06. 03. 02. 27. 25. 22. 20. 17. 14. 12. 09. 07. 16
Montag

- - 30. - - - - - - - - -

17
Dienstag

07. 04. 03. 28. 26. 23. 21. 18. 15. 13. 10. 08. 17
Dienstag

- - 31. - - - - - - - - -

18
Mittwoch

08. 05. 04. 01. 27. 24. 22. 19. 16. 14. 11. 09. 18
Mittwoch

- - - 29. - - - - - - - -

19
Donnerstag

09. 06. 05. 02. 28. 25. 23. 20. 17. 15. 12. 10. 19
Donnerstag

- - - 30. - - - - - - - -

20
Freitag

10. 07. 06. 03. 02. 26. 24. 21. 18. 16. 13. 11. 20
Freitag

- - - - 29. - - - - - - -

Tourenplan 2020 – Gelbe Säcke
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour

1
Montag

06. 03. 02. 14. 11. 08. 06. 03. 14. 12. 09. 07.
1

Montag
20. 17. 16. 27. 25. 22. 20. 17. 28. 26. 23. 19.

- - 30. - - - - 31. - - - -

4
Donnerstag

09. 06. 05. 02. 14. 11. 09. 06. 03. 01. 12. 10.
4

Donnerstag
23. 20. 19. 17. 28. 25. 23. 20. 17. 15. 26. 23.

- - - 30. - - - - - 29. - -

7
Dienstag

14. 11. 10. 07. 05. 03. 14. 11. 08. 06. 03. 01.
7

Dienstag
28. 25. 24. 21. 19. 16. 28. 25. 22. 20. 17. 15.

- - - - - 30. - - - - - 29.

9
Donnerstag

03. 13. 12. 09. 07. 05. 02. 13. 10. 08. 05. 03.
9

Donnerstag
16. 27. 26. 23. 22. 18. 16. 27. 24. 22. 19. 17.

30. - - - - - 30. - - - - 31.

11
Donnerstag

03. 06. 05. 02. 07. 05. 02. 06. 03. 01. 05. 03.

11
Donnerstag

09. 13. 12. 09. 14. 12. 09. 13. 10. 08. 12. 10.

16. 20. 19. 17. 22. 19. 16. 20. 17. 15. 19. 17.

23. 27. 26. 23. 28. 26. 23. 27. 24. 22. 26. 23.

30. - - - - - 30. - - 29. - 31.
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Tourenplan 2020 – Elektroschrottabholung
Abholung erfolgt nur aus privaten Haushaltungen und nur nach telefonischer Anmeldung unter 03334 52620-27! Achtung - Abholung ist kostenpflichtig!

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Stadt  
Eberswalde 09. 06. 05. 08. 07. 11. 09. 06. 10. 08. 05. 10.

Fortsetzung auf Seite 22

Tourenplan 2020 – Bioabfall MGB 120 (14-täglich)
(Bei den fett markierten Terminen weicht der Entsorgungstag vom üblichen Wochentag ab.)

Tour Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Tour

2
Dienstag

07. 04. 03. 15. 12. 09. 07. 04. 01. 13. 10. 08.
2

Dienstag21. 18. 17. 28. 26. 23. 21. 18. 15. 27. 24. 21.

- - 31. - - - - - 29. - - -

3
Mittwoch

08. 05. 04. 01. 13. 10. 08. 05. 02. 14. 11. 09.
3

Mittwoch22. 19. 18. 16. 27. 24. 22. 19. 16. 28. 25. 22.

- - - 29. - - - - 30. - - -

4
Donnerstag

09. 06. 05. 02. 14. 11. 09. 06. 03. 01. 12. 10.
4

Donnerstag23. 20. 19. 17. 28. 25. 23. 20. 17. 15. 26. 23.

- - - 30. - - - - - 29. - -

5
Freitag

10. 07. 06. 03. 02. 12. 10. 07. 04. 02. 13. 11.
5

Freitag24. 21. 20. 18. 15. 26. 24. 21. 18. 16. 27. 24.

- - - - 29. - - - - 30. - -

7
Dienstag

14. 11. 10. 06. 05. 03. 14. 11. 08. 06. 03. 01.
7

Dienstag28. 25. 24. 21. 19. 16. 28. 25. 22. 20. 17. 15.

- - - - - 30. - - - - - 29.

8
Mittwoch

15. 12. 11. 07. 06. 04. 01. 12. 09. 07. 04. 02.
8

Mittwoch29. 26. 25. 22. 20. 17. 15. 26. 23. 21. 18. 16.

- - - - - - 29. - - - - 30.

9
Donnerstag

03. 13. 12. 08. 07. 05. 02. 13. 10. 08. 05. 03.
9

Donnerstag16. 27. 26. 23. 22. 18. 16. 27. 24. 22. 19. 17.

30. - - - - - 30. - - - - 31.

10
Freitag

04. 14. 13. 09. 08. 06. 03. 14. 11. 09. 06. 04.
10

Freitag17. 28. 27. 24. 23. 19. 17. 28. 25. 23. 20. 18.

31. - - - - - 31. - - - - -
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Tourenplan 2020 – Schadstoffmobil

Ortsteil Standort Datum Start Ende

Stadt 
Eberswalde

Brdbg-Viertel Zum Schwärzesee/Brandenburger Allee - Parkplatz 16.10 10:00 10:30

Cl.-Zetkin -Siedlung Beethovenstraße - Containerstellplatz 15.10. 15:15 15:45

Finow Altenhofer Straße Ecke Marktstraße 15.10 16:15 16:45

Finow Fritz-Weineck-Straße - Schuhhaus LEPI 14.10. 17:15 18:00

Leibniz-Viertel A.-v.-Humboldt-Straße - Parkplatz Supermarkt 15.10. 17:15 17:45

Nordend Poratzstraße Ecke Neue Straße - Parkplatz 15.10. 10:00 10:30

Spechthausen Spechthausen - Feuerwehr 16.10. 17:30 17:45

Sommerfelde An der Rüster 2 - Feuerwehr 20.10. 10:00 10:15

Stadtmitte Marienstraße - Parkplatz 14.10. 15:45 16:15

Tornow Hinterstraße - Containerstellplatz 20.10. 10:30 11:00

Westend Triftstraße 26-30 14.10. 16:30 17:00

Bei Fragen zu den Tourenplänen wenden Sie sich bitte an die Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH (BDG) 
unter Telefon 03334 52620-27 oder an das Bodenschutzamt Telefon 03334 214-1565.

Hinweis zur Weihnachtsbaumsammlung

Die Entsorgung der Weihnachtsbäume wird durch die kreiseigene 
Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH (BDG) durchgeführt. 

Die konkreten Zeiträume sowie die Standorte, an denen die abgeschmückten 
Weihnachtsbäume bereitgelegt werden dürfen, 

werden rechtzeitig in den kommunalen Amtsblättern veröffentlicht. 

Fortsetzung von Seite 21

Jugendflamme 2019 in Eberswalde
Am 9. November 2019 war die 
Stadt Eberswalde Gastgeber 
für eine besondere Veranstal-
tung im Bereich der Jugend-
feuerwehren. Die Prüfungen 
zu r  Jugend f lamme 2019 
wurden auf dem Gelände der 
Berufsfeuerwehr Eberswalde 
abgenommen. 113 Kinder und 
Jugendliche aus dem gesam-
ten Landkreis Barnim nahmen 
teil. Zahlreiche ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer der 
f re iw i l l igen Feuer wehren 
unterstützten den Ablauf der 
Veranstaltung. 
D i e  K r e i s j u g e n d w a r t i n , 
Brandmeisterin Doreen Gärt-
ner, begrüßte die Teilneh-
menden als Veranstalterin. 
Der Verwaltungsdezernent 
der Stadt Eberswalde, Maik 
B e r e n d t ,  b e g r ü ß t e  d e n 

Feuer wehrnachwuchs als 
Gastgeber, überbrachte die 
Grüße des Bürgermeisters und 
wünschte dem Nachwuchs be-
stes Gelingen und gute Erfolge 
bei den Prüfungen. „Ich freue 
mich, dass wir als Stadt Ebers-
walde mit der Rolle als Gastge-
ber der Jugendflamme erneut 
zeigen können, wie wichtig 
uns die Arbeit der Feuerwehr 
gerade im Nachwuchsbereich 
ist“, so Maik Berendt.
An mehreren Stat ionen in 
der  Wache,  in  de r  Fahr-
zeughalle und außerhalb an 
den Hydranten dur f te der 
Feuerwehrnachwuchs sein 
Können bei schriftlichen und 
praktischen Prüfungen be-
weisen. Mit Geduld und Ruhe 
beg le i te ten Jugendwar te 
und Betreuer den jungen 

Feuerwehrnachwuchs. Ein 
g roß e s  Danke sc hön  g i l t 
daher den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern so-
wie der Berufsfeuerwehr der 
Stadt Eberswalde für Ihre 
Unterstützung an diesem Tag.
Die Jugendf lamme ist ein 
Ausbildungsnachweis in Form 
eines Abzeichens für Jugend-
feuerwehrmitglieder und wird 
in drei Stufen unter teilt. In 
Eberswalde wurden die erste 
und die zweite Stufe verge-
ben. Um die erste Flamme 
zu bekommen, müssen die 
Jugendlichen wissen, wie ein 
Notruf abgesetzt wird und wie 
man Knoten bindet. Weiterhin 
gilt es drei feuerwehrtech-
nische Aufgaben zu meistern. 
Für die zweite Stufe, die von 
43 Jugendlichen absolvier t 

wurde, mussten zahlreiche 
theoretische Aufgaben ge-
löst und das Wissen über 
Erste Hilfe belegt werden. 
Auch der praktische Teil ist 
schwerer, so mussten die 

Feuerwehrnachwuchskräfte 
eine Wasserversorgung aus 
Unter f lurhydrant legen und 
s ich mi t  der  technischen 
Ausstattung der Einsatzfahr-
zeuge auskennen.

Rund 130 Jugendliche und Kinder aus dem ganzen Landkreis ab-
solvierten in Eberswalde die Prüfungen für die Jugendflamme 2019.
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Wechselausstellung „Was heißt schon 
alt?“ im Rathaus Eberswalde

Am 29. November 2019 wird 
im Eberswalder Rathaus die 
Wanderausste l lung „Was 
heißt schon alt?“ des Bun-
desministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Ju-
gend eröffnet. Sie zeigt eine 
Vielzahl gelungener Beiträge 
zum gleichnamigen Film- und 
Videowettbewerb. Die Bilder 
zeigen ältere Menschen in 
ganz unterschiedlichen Situ-
ationen und bieten so einen 
multiperspektiven Blick auf 
das Thema Alter(n). „Nicht 
selten gehen mit dem Älter 
werden eher negative Asso-
ziationen einher, zum Beispiel 
Gebrechlichkeit , Isolat ion 
oder Monotonie. Dabei kann 
Alter und Altsein so viel mehr 
bedeuten und genau diese 
Bandbreite zeigt die Ausstel-
lung: Mit ihren Portraits äl-
terer Menschen liefert sie ein 
neues und differenziertes Bild 
vom Altsein und so freue ich 
mich sehr, dass es gelungen 
ist, die Wanderausstellung in 
Eberswalde präsentieren zu 
können“, so Katrin Forster-
König, Referentin für Gene-
rationen, Gleichstellung und 
Behinderung.
Viele ältere Menschen leben 
heute bis ins hohe Alter bei 
guter Gesundheit und ge-
stalten ihren Alltag abwechs-
lungsre ich .  Entsp rechen 
aber die in der Gesellschaft 
vorherrschenden Altersbilder 
den vielfältigen Lebensent-
würfen der heutigen Senioren 
und Seniorinnen? Mit dem 
Programm „Altersbilder“ lädt 
das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend dazu ein, den 
Blick auf das Alter auf den 
Prüfstand zu stellen. Dazu 
sol l  e ine mögl ichst brei te 

Diskussion zum Thema Al-
tersbilder in allen Bereichen 
des Lebens initiiert werden. 
Dadurch soll das Verständnis 
und die Akzeptanz der vielfäl-
tigen Lebensentwürfe älterer 
Mitmenschen gefördert und 
somit der gesellschaftliche 
Z u s a m m e n h a l t  g e s t ä r k t 
werden.
D as  A l t e r  ha t  v i e l e  G e -
sichter. Mit dem Foto- und 
V i d e o w e t t b e w e r b  „ W a s 
heißt schon alt?“ sowie der 

gleichnamigen Wanderaus-
stellung waren Jung und Alt 
aufgerufen, ihre persönlichen 
Vorstellungen vom Alter(n) in 
Bild und Video darzustellen. 
D ie zahl re ichen Bei t räge 
spiegeln die facettenreichen 
Variationen des Alterns auf 
beeindrucken Art und Weise 
wieder. Zu sehen sind diese 
nun ab  dem 29.  Novem -
ber 2019 bis zum 18. De- 
zember 2019 im Eberswalder 
Rathaus.

Musikalische Weihnachtslesung am Nikolaustag
Sabine Frost und Christine Wachholz 
gestalten ein unterhaltsames und 
zum Nachsinnen anregendes Ad-
ventsprogramm: sie lesen Märchen 
von Oscar Wilde, liebevoll und ein-
fühlsam erzählt für das Kind im Er-
wachsenen und eingebettet in weih-
nachtliche Lieder zum Mitsingen.
OSCAR WILDE GESCHICHTEN 
ÜBER DIE LIEBE
Oscar Wilde wurde 1854 in Irland ge-
boren. Er war ein führender Vertre-
ter der ästhetischen Bewegung des 
L’art pour l’art und wurde berühmt für 

geschliffene Sprachgewandtheit und 
extravagantes Auftreten. Als Autor 
bewundert und im viktorianischen 
England zugleich als Skandalau-
tor verschrien, kritisierte er immer 
wieder die Prüderie der englischen 
Gesellschaft.
Sabine Frost und Christine Wach-
holz, beide Schwestern berühmter 
Künst ler innen (S imone Frost  – 
Schauspielerin – und Bärbel Wach-
holz – Sängerin) inspirieren sich ge-
genseitig auf ihren eigenen künstle-
rischen Wegen, die sie schon lange 

unabhängig gehen und zu denen 
nun auch gemeinsame musikalisch-
literarische Programme gehören: 
gemeinsam lesen und singen sie zu 
verschiedensten Themen, eine Lie-
beserklärung an die Lebenskunst! 
Denn „mit Gesang kann man Herzen 
öffnen und Gedanken in Leichtigkeit 
fassen...“
Die musikalische Lesung findet am 
Freitag, dem 6. Dezember 2019, um 
15 Uhr, im Museum Eberwalde statt 
– Ein Nikolausnachmittag zum Nach-
denken, Genießen und Mitsingen.

Schulinformationen

„Tag der offenen Tür“
mit Infovortrag des Schulleiters 

zum Ü7-Verfahren in der Aula des 

gymnasium finow
 am 24.01.2020 von 15:00-19:00 Uhr
auf dem Campus Gymnasium Finow

Fritz-Weineck-Straße 36
16227 Eberswalde
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Wende-Talk 30 Jahre danach
Der erste „Wende-Talk“ fand 
am 25.  Ok tober  2019 im 
Dachgeschoss des Museums 
Eberswalde statt. Viele der 
anwesenden waren damals 
dabei und sind bis heute im-
mer noch aktiv und gestalten 
das gesellschaftliche Leben 
der Stadt. An Orten wie der 
Maria-Magdalenen-Kirche als 
Treffpunkt und Ort des Austau-
sches trafen sich viele, welche 
die DDR verändern wollten 
und Freiheiten für die Gesell-
schaft erreichen wollten.
Unterschiedliche Biographien 
mit unterschiedlichen Träu-
men, Ideen und Visionen aber 
der gemeinsamen Erfahrung 
einer großen politischen, ge-
sellschaftlichen Veränderung 
waren zentrale Themen des 
Gesprächs zwischen Prof. Dr. 
Johannes Creutziger, Lars 
Fischer, Pfarrer im Ruhestand 
Matthias Gürtler, Landrat im 
Ruhestand Bodo Ihrke, Lutz 

Landmann, Dr. Hans Mai, Udo 
Muszynski, Pfarrer im Ruhe-
stand Horst Ritter sowie Götz 
Tr ielof f. Gespräche waren 
1989 ein wichtiges Mittel der 
Verständigung und können 
es heute wieder sein, um die 
gemeinsame Geschichte seit 

1990 weiter zu erzählen. Mit 
dem Format „Wende-Talk“ 
nimmt das Kulturamt den Fa-
den auf und bietet bis Oktober 
2020 einen Austausch zu un-
terschiedlichen Themen aus 
der Vergangenheit mit Wirkung 
bis heute.

Mit Engagement bei der Sache: Die Wende von 1989 regt auch heute 
noch zu Diskussionen an.
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Ab 22. November im Museum: „Kunst von hier.“ – Machen Sie mit!
Kunstwerke sind Zeitzeugen! 
Mit ihnen drücken Künstler 
seit jeher persönliche Gefühle 
und Stimmungen aus, sie 
markieren aber auch histo-
rische Ereignisse und setzen 
Impulse für gesellschaftliche 
Veränderungen. Unter dem 
Credo „Kunst als Ausdruck 
der Zeit“, präsentiert  das Mu-
seum Eberswalde ab dem 22. 
November 2019 die neue Son-
derausstellung „Kunst von hier. 
Entdeckt in Stadt- und Kreisbe-
sitz 1949-90“. In Kooperation 
mit dem Landkreis Barnim zeigt 
die Kunstschau Einblicke in 
das künstlerische Schaffen in 
der Region. Dabei spezialisiert 
sich das Museum auf Ankaufs- 
und Auftragswerke, die bis zur 
Wiedervereinigung von Stadt 
und Kreis erworben wurden.
Das Wirken der Künstler in der 
Eberswalder Region in das 
Blickfeld der Öffentlichkeit zu 
rücken, ihre Freiräume inner-
halb staatlicher Vorgaben zu 
erforschen und die Prämissen 
der lokalen Kunstpolitik aufzu-
zeigen, sind Schwerpunkte der 
Kunstausstellung. Das Portfo-
lio von Stadt und Landkreis 
ist umfangreich. Im Dachge-
schoss des Museums werden 
der Öffentlichkeit Graf iken 
und Aquarelle, Ölgemälde und 
Skulpturen sowie ein sieben 
Meter breiter Wandteppich 
präsentiert.

So unterschiedlich die Künst-
ler, ihre Begegnungen und 
Lebenswelten – so divers ist 
die bildliche und plastische 
Umsetzung ihrer jeweiligen Er-
fahrungen. Zwei Aspekte einen 
die künstlerische Vielfalt der 
Ausstellung. Alle ausgewählten 
Kunstwerke haben ihren Ur-
sprung in der Region Nordost-

Brandenburg – sei es durch 
den künstlerischen Schaffen-
sprozess oder über die Le-
bensstationen des Künstlers 
selbst. Darüber hinaus ist 
jedes gezeigte Objekt über 
den Weg des Ankaufs oder 
der Schenkung in den Besitz 
der öffentlichen Einrichtungen 

Rat der Stadt und Rat des 
Kreises Eberswalde gelangt. 
Auf diese Weise können den 
Besucherinnen und Besu-
chern Themenfelder, wie die 
Sammlungspolitik der Kunst in 
der Verwaltung, die Kunst im 
Spannungsfeld von Freigeist 
und Vorgabe sowie die Kunst 
im privaten und öffentlichen 

Raum vermittelt werden.  
A u s s t e l l u n g s b e g l e i t e n d 
werden verschiedene Work-
shops und Themenvorträge 
angeboten sowie ein Kinder- 
und Jugendbereich in die 
Kunstschau integriert. Damit 
möchten die Ausstellungsma-
cher die jüngere, regionale 

Kunstgeschichte für eine Ge-
neration, welche die DDR nur 
aus den Geschichtsbüchern 
kennt, zugänglich machen. 

Doch was wurde im Privaten 
gesammelt? Den Titel der Aus-
stellung „Kunst von hier“ wird 
wörtlich genommen. Mit dem 
Projekt „Kunst über´m Sofa“ 

ruft das Museum Eberswalder 
Bürgerinnen und Bürger auf, 
ein persönliches Bild als Leih-
gabe zur Verfügung zu stellen. 
Das Objekt soll in temporärer 
Hängung in die Ausstellung 
integriert und den Besuchern 
damit ein ungewöhnlicher Blick 
ins Private geboten werden.

Ob es sich bei den Kunstwer-
ken um ein Gemälde oder 
eine Grafik handelt, bleibt den 
Einreichenden überlassen. 
Einziges Kriterium, das Objekt 
soll, ebenso wie alle anderen 
Kunstwerke der Ausstellung, 
im Zeitraum 1949-1990, gerne 
aus der Hand eines/r regio-
nalen Künstler/in entstanden 
sein. Die Kuratorin Lisa We-
dekind betreut das Projekt 
und freut sich über zahlreiche, 
spannende Einsendungen. 
Wer sich mit seinem Kunst-
werk überm Sofa an der Aus-
stellung beteiligen will, kann 
Frau Wedekind per Email 
l.wedekind@eberswalde.de 
kontaktieren oder direkt das 
Museum Eberswalde über die 
unten stehenden Kontaktdaten 
erreichen. 
Die Sonderausstellung „Kunst 
von hier. Entdeckt in Stadt- und 
Kreisbesitz 1949-90“ ist eine 
Gemeinschaf tsausstellung 
vom Museum Eberswalde und 
dem Landkreis Barnim und 
wird mit musikalischer Unter-
malung von Uschi Brüning und 
Susanne Betancor am Freitag, 
dem 22. November 2019, um 
18 Uhr eröffnet.

Kontakt:
Museum Eberswalde
Steinstraße 3
03334 / 64-415 (Birgit Klitzke, 
Museumsleiterin)

„Das Ende vom Lied“
Im Rahmen der Ausstellung 
„Was heißt schon alt? “ im 
Rathaus Eberswalde wird es 
am Mittwoch, dem 11. De-
zember 2019, eine besondere 
Veranstaltung geben. Um 18 
Uhr wird der Dokumentarfilm 
„Das Ende vom Lied“ von 
Julia Küllmer gezeigt. Der 
44-minütige Dokumentarfilm 
begleitet die letzten fünf Jahre 
im Leben des Großvaters der 
Filmemacherin, Ludwig. Die-
ser hat sich schon vor Jahren 
einen Platz im Pf legeheim 
reservier t. Der charmante 
Realist will unabhängig blei-
ben und niemandem zur Last 
fallen. Doch zunehmend ist 
er auf die Hilfe seiner Toch-
ter angewiesen. Sein Haus 
wird zum Schauplatz eines 
ebenso beharrlichen wie be-
rührenden Kampfes gegen 
den körperlichen und geisti-
gen Verfall. Und schließlich 
erscheint der Umzug ins Heim 
unausweichlich.
„In ihrer Dokumentation be- 
schreibt Julia Küllmer ein- 

drücklich das Spannungsfeld 
zwischen dem gewünschten 
Erhalt an Selbstbestimmung 
ihres Großvaters und seiner 
doch zunehmenden Hilfsbe-
dürftigkeit. Das hat mich sehr 
beeindruckt und ich kann nur 
jeden einladen, Jung und Alt, 
sich den Film ebenfalls anzu-
schauen“, so Katrin Forster-
König, Referentin für Gene-
rationen, Gleichstellung und 
Behinderung.  
„Das Ende vom Lied“ war im 
Jahr 2017 für den deutschen 
Nachwuchs Filmpreis „First 
Steps Award“ nominiert. Die 
Macherin, Julia Küllmer, wird 
anlässlich der Filmvorführung 
für ein Gespräch in Ebers-
walde zu Gast sein.
„Das Ende vom Lied“
Eine Veranstaltung der Stadt 
Eberswalde
• am 11. Dezember 2019
• um 18 Uhr
• im Rathaus der Stadt 

Eberswalde, Galerie-Etage, 
Breite Straße 41-44,  
16225 Eberswalde
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Zum seit Jahren beliebten 
Spie lenachmit tag lud d ie 
Stadtbibliothek am Donners-
tag, dem 24. Oktober 2019, 
ein. Für die ca. 40 Teilneh-
m e r  g a l t  e s  g e m e i n s a m 
Spielek lassiker und neue 
Bret tspiele zu entdecken. 
Zahlreiche Neuzugänge war-
teten darauf, von jungen wie 

alten Spielern ausprobier t 
zu werden. Von 16 bis 20 
Uhr wurden die Spielbretter 
ausgebreitet und die Wür-
fel gerollt . „Die Bibliothek 
als Ort ist prädestinier t für 
generat ionsübergrei fende 
Begegnungen. Unser Spie-
lenachmittag trägt dazu bei 
und findet zudem nach dem 

Prinzip „Spiel dich schlau“ 
statt, denn Brettspiele sind 
auch ein Beitrag zur Sprach-
förderung“, so Sabine Bolte, 
Leiterin der Stadtbibliothek 
Eberswalde.
In der Stadtbibliothek befin-
den sich derzeit ca. 43.000 
Medien, davon 458 Bret t-
spiele, im Bestand.

Spielenachmittag in der Stadtbibliothek „Nur eine Frau“

Das Drama „Nur eine Frau“ 
von Regisseurin Sherry Hor-
mann, ist am Mittwoch, dem 
20. November 2019, im Rah-
men der Reihe „Kopfkino für 
Alt und Jung“ zu sehen. 
Aynur will nichts ahnend ihren 
Bruder Nuri zur Bushaltestelle 
bringen, als das schier Unglaub-
liche geschieht: Auf offener 
Straße wird Aynur von ihrem 
Bruder erschossen. Doch wie 
konnte es zu dieser schreck-
lichen Tat kommen? Aynur er-
zählt in diesem Film von ihrem 
bewegten Leben. Sie ist jung, 
selbstbewusst und liebt das 
Leben. Sie möchte der Gewalt 
in ihrer Ehe entfliehen und will 

sich auch nicht von ihren Eltern 
oder Brüdern sagen lassen, was 
sie nun zu tun hat. Kurzerhand 
sucht sie sich mit ihrem Sohn 
eine neue Wohnung, macht 
eine Ausbildung und geht mit 
ihren Freundinnen aus. Aynur 
ist sich bewusst, dass sie mit 
ihrem neuen Leben gegen die 
geltenden Traditionen ihrer 
Familie verstößt und sich damit 
auch in Gefahr bringt. 
Zu sehen ist der Film „Nur eine 
Frau“ am Mittwoch, dem 20. 
November 2019, um 15 und 
um 18 Uhr im Saal des Bür-
gerbildungszentrums Amadeu 
Antonio, in der Puschkinstraße 
13. Der Eintritt ist frei.

Bock auf Zoo – 20. freiwilliger Einsatz im Eberswalder Zoo
Gut 280 Menschen haben am 
9. November 2019 Schaufel, 
Harke und Schubkarre zur 
Hand genommen um im Rah-
men von „Bock auf Zoo“ zum 
20. Mal gemeinsam den Zoo 
vom Herbstlaub zu befreien 
und auf den Winter vorzube-
reiten. Unter anderem wurde 
im Geparden- und Affenge-
hege Laub geharkt und bei 
den Pferden und Eseln Sand 
aufgefüllt. Auch die Dächer 
wurden vom Laub befreit.
„Bei Bock auf Zoo wol len 
wir nicht nur die Arbeit leis- 
ten, sondern auch Kinder, 
Jugendl iche und Persön-
lichkeiten des öf fentlichen 
Lebens zusammenbringen. 
Beim Harken und Schau-
feln kann man einfach und 
unkomplizier t miteinander 
ins Gespräch kommen und 
Probleme besprechen. Auch 
einen Einblick in die Arbeits-
welt eines Zoos gibt es zu 
erhaschen“, so Zoodirektor 
Dr. Bernd Hensch. Wie in je-
dem Jahr wurde auch wieder 

ein Baum gepflanzt. Dieses 
Mal war es eine Flatterulme, 
die Dr. Bernhard Götz von 
der Stiftung WaldWelten mit-
brachte. Zu finden ist dieser 

Neuzugang jetzt am Teich. 
Seit 20 Jahren engagieren 
sich der Lions Clubs und der 
Rotary-Club gemeinsam mit 
dem Zoo um an diesem Tage 

Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit zu geben, 
etwas beizutragen und in 
d ie  A rbe i tsab läu fe e ines 
Zoos hinein zu schnuppern. 

A ls besonderes Highl ight 
wurde ein knapp drei Mo-
nate alter Weißbüschelaf fe 
getauft. Der kleine Piripir i, 
der im August 2019 im Zoo 
zur  Wel t  gekommen war, 
musste von einer Tierpflege-
rin aufgenommen werden, da 
er zu schwach war, um sich 
auf dem Rücken der Mutter 
festzuhalten. Doch Pir ipir i 
hat sich prächtig entwickelt 
u n d  d i e  Ta u f e  w a r  e i n e 
schöne Veranstaltung für alle 
Anwesenden.
Zum Abschluss der Veran-
staltung gab es noch einen 
gesell igen Imbiss für alle. 
Wärmende Feuer,  Stock-
brot backen für die Kinder 
und war me Spe isen und 
Getränke sowie e ine von 
Märkisch Edel gespendete 
Torte anlässlich des 20. Ju-
biläums – ein schönes Dan-
keschön für alle Helfer und 
Helferinnen am Ende einer 
schönen Aktivität des Lions 
Clubs und ihrer Freunde vom 
Rotary Club. 
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Eifrige Spieler in der Stadtbibliothek; Die Geschwister Hermine, Leander und Aristeas mit Mutter 
Karin Klatt und Jane Hirt vom Eltern-Kind-Zentrum.

Die haben Bock auf Zoo: 280 Menschen aller Altersklassen kamen um den Zoo gemeinsam auf den 
Winter vorzubereiten.
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Liebe Eberswalder Bürgerinnen und Bürger,
der Entwurf zum Haushaltsplan der Stadt Eberswalde für die 
Jahre 2020/2021 bestimmt im Monat November die Diskus-
sionen und Beratungen in unseren Fraktionssitzungen und in 
allen Ausschüssen. Die Mitglieder der CDU-Stadtfraktion und 
unsere Sachkundigen Einwohner haben den Haushaltsentwurf 
ausführlich diskutiert. In unserer Fraktionssitzung am 11. Novem-
ber 2019 konnten wir in diesem Zusammenhang den zuständi-
gen Dezernenten Herrn M. Berendt und den Kämmerer Herrn 
S. Siebert als Gäste begrüßen. Die Vertreter der Stadtverwaltung 
haben uns wichtige Bestandteile des Haushaltsplanentwurfes 
erläutert und Fragen der Fraktionsmitglieder beantwortet. Die 
Arbeit der CDU-Stadtfraktion wird auch in den nächsten Wo-
chen durch die Diskussionen zum Planentwurf geprägt sein. Wir 
werden uns auch dieses Mal für die umfangreiche Bereitstellung 

von finanziellen Mitteln für die Reparatur und Instandsetzung 
von Geh- und Radwegen im Stadtgebiet einsetzen. In diesem 
Zusammenhang muss im Jahr 2020 die Prioritätenliste für die 
Sanierungsarbeiten, insbesondere auch unter Mitwirkung der 
Bürgerinnen und Bürger neu beschlossen werden.
Die Entwicklung der wichtigsten Erträge im Haushaltsplan bis 
zum Jahr 2024 ist geprägt durch konstante Schlüsselzuwei-
sungen durch das Land und steigende Einnahmen durch die 
Gewerbe- und Grundsteuer. Diese erhöhten Steuererwartungen 
werden auch für zukünftige Finanzplanungen unserer Stadt sehr 
wichtig sein. Diese können aber nur durch eine weitere Stärkung 
der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und einer verbes-
serten Infrastruktur erfüllt werden.

Uwe Grohs, Fraktionsvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung   

Fraktion SPD | BFE

Aus den Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung
Fraktion SPD | BFE
Fraktionsvorsitzender:
Hardy Lux
Fraktionsbüro:
Karl-Marx-Platz 4,
16225 Eberswalde
Ansprechpartner:
Johannes Kraushaar
Sprechzeiten:
Mo-Mi 9-15 Uhr
und nach telef. Vereinb.
Telefon: 03334 - 3669274
Fax: 03334 - 3669276
E-Mail: fraktion@spd-bfe.de
www.spd-eberswalde.de
www.spd-finow.de
www.buerger-fuer-eberswalde.de

Fraktion DIE LINKE.
Fraktionsvorsitzender:
Sebastian Walter
Fraktionsbüro:
Heegermühler Straße 15,
16225 Eberswalde
Sprechzeiten:
Fr 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 03334 - 236987
Fax: 03334 - 22026
E-Mail: fraktion-eberswalde@
dielinke-barnim.de
www.dielinke-barnim.de

Alternative für  
Deutschland
Fraktionsvorsitzender:
Thomas Krieg
Fraktionsbüro:
n.n.
E-Mail: n.n.

CDU - Fraktion
Fraktionsvorsitzender:
Uwe Grohs
Fraktionsbüro:
Steinstraße 14,
16225 Eberswalde
Ansprechpartner:
Manuela Herfurth
Sprechzeiten:
Mo 14-17 Uhr,
Di 8-10 Uhr,
Do 8-11 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 03334 - 818606
E-Mail: info@cdu-eberswalde.de
www.cdu-eberswalde.de

Fraktion FDP |  
Bürgerfraktion Barnim
Fraktionsvorsitzender:
Götz Trieloff
Fraktionsbüro:
Paul-Radack Straße 1
16225 Eberswalde
Ansprechpartner:
Götz Trieloff
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
Fax: 03334 - 29411
Funk: 01520 - 8957217
E-Mail: Goetz.Trieloff@ 
FDP-Eberswalde.de
www.fdp-eberswalde.de

CDU - Fraktion

Eine wachsende Stadt in der alle gut leben
Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
auf Initiative unserer Fraktion ist es gelungen, dass die Stadt 
sich um den Erwerb des Amtsgerichts-Gebäudes in der Breiten 
Straße bemühen wird. In Eberswalde fehlen schon jetzt Kita-
Plätze und auch Treffpunkte für Jugendliche und in Zukunft wird 
unsere Stadt auch mehr Schulen brauchen, deshalb soll dieses 
Gebäude in Zukunft für solche Zwecke genutzt werden. Unsere 
Stadt wächst. Das ist eine gute Nachricht, dass wird aber nur 
funktionieren, wenn alle Menschen davon profitieren. Dafür brau-
chen wir bezahlbare Mieten, kostenlose Kita-Plätze, einen guten 
ÖPNV und vieles mehr. 
Wir wollen in der kommenden Haushaltsdiskussion darauf den 
Fokus legen und die Stadt auf ein Wachstum vorbereiten, bei 

dem niemand zurückbleibt. Dafür werden wir im Bereich Kita 
für schnellere Lösungen beim Neubau sorgen, aber auch für die 
Kostenentlastung der Eltern eintreten. Wir werden ein Modellpro-
jekt für einen kostenlosen ÖPNV vorschlagen und gleichzeitig 
Vorschläge für dauerhaft bezahlbare Mieten machen. So werden 
wir das Fundament legen für eine Stadt, in der jeder willkommen 
ist und hier gern lebt, unabhängig vom Geldbeutel.
In der Diskussion um den Straßenausbau der Sandpisten unter 
anderem in Ostend werden wir die Durchsetzung des „Bernauer 
Modells“, also die Asphaltierung der Straßen als kostengünstige 
aber zielführende Erhaltungsmaßnahme fordern. 

Sebastian Walter, Fraktionsvorsitzender

Fraktion DIE LINKE.

Fraktion FDP | Bürgerfraktion Barnim
Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
der Obus gehört zu Eberswalde wie Spritzkuchen und Zoo. Seit 
fast 80 Jahren ist er ein zuverlässiges und breit anerkanntes 
Verkehrsmittel des ÖPNV in unserer Heimatstadt.
Bemerkenswerterweise haben wir mit unserem Obus aber nicht 
nur ein traditionsreiches und bewährtes Verkehrsmittel, sondern 
auch eines, welches beim Betrieb unmittelbar keine Abgase ein-
schließlich des klimaschädliche CO2 produziert! Wenn der Obus 
nun auch noch mit ökologisch erzeugtem Strom angetrieben 

wird, dann ist unser guter alter Obus ein vielversprechendes 
Zukunftsprojekt im Rahmen der Verkehrswende.
Es ist klar, dass dieses Zukunftsprojekt nicht ohne Investitionen 
in die bestehende Infrastruktur und Flotte realisiert werden kann. 
Daher wird sich unsere Fraktion dafür einsetzen, dass im Dop-
pelhaushalt 2020/2021 städtische Mittel für die Entwicklung des 
Eberswalder Obus-Verkehrs eingeplant werden.

Götz Trieloff, Fraktionsvorsitzender

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder, 
in der Stadtverordnetenversammlung Ende Oktober ist es uns mit 
der Unterstützung des Projekts „WANDELWaldStadt Eberswalde“ 
gelungen, einen wichtigen Baustein für die zukünftige Gestaltung 
unser Stadt zu schaffen. Ein großer Diskussionspunkt war die 
Waldsportanlage. Dem Änderungsantrag zum kompletten Bau 
der dortigen Boulderanlage haben wir zugestimmt, weil wir der 
Meinung sind, dass besonders bei Anlagen für den Individual-
sport keine Kürzungen vorgenommen werden sollten. Dies würde 
nicht nur ein falsches Signal an die Bürgerschaft sein, sondern 
es würde auch dem Ziel unserer Sportentwicklungskonzeption 
widersprechen. Bezüglich der Diskussion zum Neubau eines 
Hortes im Brandenburgischen Viertel, haben wir wie angekün-
digt die Verwaltung aufgefordert, bei der Planung die fehlenden 
Kindergartenplätze zu berücksichtigen. 
Bezüglich der derzeit viel diskutierten Beschlussvorlage zum 
Klimanotstand befinden wir uns im Austausch mit den anderen 
Fraktionen und Interessengruppen. Unser Vorhaben zielt auf 
eine verbesserte Kommunikation und Partizipation hin, um einen 

möglichst großen Teil der Eberswalder Bürger*innenschaft für 
die Unverzichtbarkeit der Anpassung an den Klimawandel zu 
sensibilisieren und in Pilotprojekten zu aktivieren.
Mit unserer Vorlage zum Innovationspreis wollen wir einen Grün-
derzuschuss für Start-Ups ins Leben rufen. Damit wollen wir der 
Wirtschaftsförderung in unserer Stadt einen weiteren Baustein 
hinzufügen. Die Sitzungen bis zum Ende des Jahres werden sich 
in erster Linie mit dem Haushalt beschäftigen. 
Ursprünglich sollte im November der Dr. Ursula-Hoppe Sozial-
preis verliehen werden. Wir haben uns dazu entschieden, anläss-
lich der inzwischen zehnten Verleihung des Preises, ein größeres 
Event zu starten. Daher wird die Verleihung in den Januar ver-
schoben. Somit werde ich Ihnen auch noch keine Auskunft über 
die diesjährigen Preisträger*innen, Vereine, etc. geben.
Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie eine schöne 
Vorweihnachtszeit.

Hardy Lux, Fraktionsvorsitzender
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   Stadtverordnetenversammlung/Ortsvorsteher

Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen
Fraktionsvorsitzender:
Karen Oehler
Fraktionsbüro:
Friedrich-Ebert-Straße 2,
16225 Eberswalde
Ansprechpartner:
Thorsten Kleinteich
Sprechzeiten:
Mo-Do 10-16 Uhr
Telefon: 03334 - 384074
Fax: 03334 - 384073
E-Mail: kv.barnim@gruene.de
www.gruene-barnim.de

Fraktion Bündnis 
Eberswalde
Fraktionsvorsitzender:
Viktor Jede
Fraktionsadresse:
Altenhofer Straße 83
16227 Eberswalde
Ansprechpartner:
Viktor Jede
Sprechzeiten:
Mo 16-18 Uhr, 
Fr 16-18 Uhr
und nach telef. Vereinbarung
Telefon: 03334 - 429764
Funk: 0171 - 7677001
E-Mail: info@viktor-jede.de

Fraktion Die PARTEI  
Alternative für Umwelt 
und Natur
Fraktionsvorsitzender:
Mirko Wolfgramm
Ansprechpartner:
Mirko Wolfgramm 
Havellandstraße 26
16227 Eberswalde
Telefon: 0172/3811257
E-Mail: mirkowolfgramm@gmx.de

Fraktionsloser 
Stadtverordneter
Carsten Zinn
Adresse:
Frankfurter Allee 57,
16227 Eberswalde
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
Funk: 0170/2029881
E-Mail: kommunal@gmx.de

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Fraktion Bündnis Eberswalde

Liebe Eberswalderinnen und Eberswalder,
Mit Freude können wir Ihnen mitteilen, dass in der Waldsport-
anlage eine Boulderanlage errichtet wird, die in Umfang und 
Größe den ursprünglichen Plänen entspricht. Hier sollte eine 
verkleinerte Variante gebaut werden, die wohl letztlich keinen 
Anreiz für die Nutzer geboten hätte. Unserem Änderungsantrag 
hier nichts einzusparen, folgten die meisten unserer Kollegen in 
den Fachausschüssen und in der Stadtverordnetenversammlung. 
Nun wird es zukünftig eine Kletteranlage zwischen den beiden 
Stadtteilen Finow und dem Brandenburgischen Viertel geben, 
auf dem unsere Kinder und Jugendlichen sportlich und körper-
liche aktiv sein können. Ein toller Erfolg für die junge Generation.
Für die im November anstehenden Sitzungen, haben wir in enger 

Zusammenarbeit mit den Barnimer Kreiswerken einen Antrag 
erarbeitet, der die Erweiterung des E-Ladenetzes für PKW im 
Stadtgebiet von Eberswalde vorsieht. Hier sollte in absehbarer 
Zeit ein flächendeckendes Netz geboten werden, um zukünftig 
beim Fahrzeugkauf auch das Elektroauto als alternative zu se-
hen. Wer hier auf alternative Antriebe umsteigen möchte, sollte 
nicht durch fehlende Ladesäulen davon abgehalten werden.
Sollten Sie weitere Hinweise, Wünsche und Anregungen für 
uns haben, so erreichen Sie uns gern täglich telefonisch oder 
per E-Mail. Wir würden uns freuen Sie bei uns persönlich in der 
Geschäftsstelle begrüßen zu dürfen.

Christian Mertinkat, stellvertretender Fraktionsvorsitzender

Hier treffen Sie 
Ihre Ortsvorsteher

OT Sommerfelde – 
Helmut Herold

Gemeinschaftshaus, 
Zu den Tannen 10,

Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,
Telefon: 03334 - 32346

OT Spechthausen – 
Matthias Stiebe

Gemeindezentrum, 
Spechthausen 39,

Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,
Telefon: 0173/3836884

OT Tornow – 
Martin Bowitz

Gemeindehaus,Dorfstraße 25,
Jeden 1. Dienstag, 18-19 Uhr,

Telefon: 0162/1552892

Radwege weiterhin im Fokus
Der Treidelweg am Finowkanal dient sowohl im Alltag als auch an 
den Wochenenden als wichtige, parallel zur Hauptverkehrsachse 
verlaufende Ost-West-Verbindung für Radler in Eberswalde. In 
den vergangenen Jahren erfolgten regelmäßig Reparaturen an 
dem Weg, die mit Mitteln aus dem städtischen Budget für Geh- 
und Radwegsanierung finanziert werden konnten. 
Immer wieder in der Kritik stand das nicht barrierefreie Teilstück 
zwischen der Semmelbrücke und dem Treidelweg in Richtung 
Alte Badeanstalt. Im kommenden Jahr soll dieser Missstand end-
lich mit Mitteln aus dem Förderprogramm „Nachhaltige Entwick-
lung von Stadt und Umland“ beseitigt werden. Selbstverständlich 
unterstützen wir Grünen diese Beschlussvorlage. 

Aber in diesem Zusammenhang möchten wir auch daran erin-
nern, dass die bestehende Verkehrsinfrastruktur, besonders für 
Radler*innen, noch an vielen Stellen verbesserungsbedürftig ist. 
Im Stadtteil Kupferhammer fehlt ein barrierefreier Anschluss des 
Treidelweges an die Naumannstraße. An der Breiten Straße ist 
von der Stadtschleuse bis zum Bahnübergang gar kein Radweg 
bzw. Radstreifen vorhanden. Gerade im Alltagsverkehr werden 
sichere Radwege jedoch dringend zur Anbindung der Wohnge-
biete an das Stadtzentrum und an Gewerbegebiete gebraucht, 
wenn es gelingen soll, Autofahrer*innen zum Umsteigen auf das 
Rad zu ermuntern.

Karen Oehler, Fraktionsvorsitzende 

• Stadtverordnetenversammlung: 28. November, 17. Dezember, 18.00 Uhr
• Hauptausschuss: 21. November, 12. Dezember, 18.00 Uhr
• Rechnungsprüfungsausschuss: 20. November, 18.15 Uhr
• Ausschuss für Stadtentwicklung, 

Wohnen und Umwelt: 3. Dezember, 18.15 Uhr
• Ausschuss für Kultur, Soziales und Integration: 4. Dezember, 18.15 Uhr
• Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport: 5. Dezember, 18.15 Uhr 
• Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen: 10. Dezember, 18.15 Uhr

Die aktuelle Tagesordnung und die Sitzungs-
orte entnehmen Sie bitte dem Schaukasten vor 
dem Rathaus oder unter www.eberswalde.de 
unter der Rubrik „Stadtpolitik“. Für die Stadt-
verordnetenversammlung und den Hauptaus-
schuss werden sie außerdem im „Der Blitz“ 
veröffentlicht. Die Sitzungen sind öffentlich. 
Änderungen vorbehalten. Weitere Auskünfte 
erteilt der Sitzungsdienst, Telefon 64 511.

Termine Stadtverordnetenversammlung und Ausschüsse 
bis Ende Dezember 2019

Fraktion Die PARTEI Alternative für Umwelt und Natur

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
für eine formgerechte Einwohnerversammlung in der Clara-
Zetkin-Siedlung fehlte dem Bürgermeister leider die Zeit. Unser 
Fraktionsmitglied Oskar Dietterle sprang in die Bresche und or-
ganisierte für den 14. November 2019 eine Bürgerversammlung 
zur Zukunft der Siedlung. Er erinnert an die friedliche Wende 
vor 30 Jahren. Damals gab es in der Siedlung noch eine Schule 
mit Sporthalle, einen Kindergarten, einen Gaststätte, einen 
Bäcker, einen Konsum und sogar eine Arztstation. Als ihr Stadt-
verordneter bittet Oskar Dietterle die Einwohner der Siedlung, 
„gemeinsam mit mir darüber nachzudenken, was wir zur Verbes-
serung unseres Zusammenlebens in der Siedlung benötigen“. In 
ersten Vorschlägen geht es um eine Kita, ein Gebäude als Ort 
für gemeinsame Veranstaltungen und als Begegnungsstätte für 
Jung und Alt, insbesondere mit einem Jugendclub und einem 

Seniorentreff, sowie um einen sicheren Radweg zwischen der 
Siedlung und Lichterfelde.
Den Vorstoß unserer Fraktion zum Thema Klimawandel/Klima-
anpassung wollen weitere Fraktionen unterstützen. Im Dezember 
werden wir einen gemeinsamen Vorschlag in die Stadtverordne-
tenversammlung einbringen.
Der Entwurf für den Haushaltsplan 2020/21 liegt auf dem Tisch. 
Die Verwaltung plant für 2020 ein Haushaltsdefizit von 1,85 Mio 
Euro und für 2021 sogar von 3,03 Mio Euro. Zugleich sollen in 
der Kernverwaltung (ohne Kitas, Feuerwehr und Tierpark) im 
Saldo 12.5 Personalstellen hinzukommen. Das engt schon jetzt 
die Spielräume für zukünftige Investitionen ein und behindert von 
vornherein jede Überlegung über eine eventuelle Senkung von 
Steuern und Abgaben. Hierüber wird zu diskutieren sein.

Mirko Wolfgramm, Fraktionsvorsitzender
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Unsere Tagespflege ist eine 
teilstationäre Einrichtung und 
befindet sich in Eberswalde. 
Im Mittelpunkt unserer Ar-
beit steht die Betreuung von 
älteren und dementen Men-
schen, die zugleich eine Ent- 
lastung für die zu pflegenden 
Angehörigen ist. Die Men-
schen mit Demenz verbrin-
gen ein oder mehrere Tage 
in der Woche in unserer 
Einrichtung.

Für unsere Gäste steht ein 
umfangreiches Angebot zur 
Ver fügung, wir gehen ge-
meinsam spazieren, machen 
Sport, singen, basteln, malen, 
feiern Feste und fördern das 
Gedächtnis auf verschiedene 
Weise. Unsere neu einge-
richtete Küche wird von den 
Gästen gern genutzt, sie 
kochen und backen, sie hel-
fen bei den Mittagsvorberei-
tungen und werden bei der 

Erstellung des Speiseplanes 
mit einbezogen.
Das Ziel unserer Tagespflege 
besteht in der Aufrechterhal-
tung der Selbstständigkeit, 
deren individuellen Wünsche 
zu erfüllen, die Fertigkeiten 
und Fähigkeiten der älteren 
Menschen zu fördern.

Kontakt:
Astrid Hestermann 
03334/555203

Tagespflege für Senioren und Menschen mit Demenz

Anzeige

Akademie 2. Lebenshälfte – Aus unseren Angeboten – Dezember 2019

Bürgerbildungszentrum „Amadeu Antonio“, Puschkinstraße 13, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334 - 237520, E-Mail: aka-nord@lebenshaelfte.de

DIGITALE MEDIEN

Mi. / 11.12. / 13-14:30 Uhr 
DIGITOLL! Stammtisch digital! –  
für Fragen zu Smartphone und Tablet Sie erhalten Rat 
vom Experten

Mi./Fr. / 27.11.-13.12. / 9-12:15 Uhr 
DIGITOLL! Smartphone und Tablet - Basiskurs – 
Sie lernen wie Ihr Gerät funktioniert und machen sich 
mit nützlichen Anwendungen für den Alltag vertraut

DIGITOLL! Smartphone und Tablet –  
unsere Basis- und Erweiterungskurse starten wieder 
im neuen Jahr

SPRACHEN

Jederzeit – Wir begrüßen Sie jederzeit in unseren 
laufenden Sprachkursen Englisch, Spanisch und Franzö-
sisch als Quereinsteiger/innen in allen Niveaustufen

BEWEGUNG UND GESUNDHEIT

Mo. / 11.11.-16.12. / 16-17:30 Uhr 
Hatha Yoga – Kraft durch Entspannung –  
Hatha Yoga – Fördern der Entspannung und 
Beweglichkeit

Di. / 19.11.-17.12. / 17:15-18:45 Uhr 
Yena Yoga – in sanfter Form (Einführungskurs) – 
verbessern der Beweglichkeit und Atmung

Einstieg jederzeit möglich

VERANSTALTUNGEN

Di. / 3.12. / 14-16:30 Uhr 
Verpackungsfrei leben in Eberswalde -  
Stadtspaziergang mit digitaler Karte –  
An welchen Orten kann in Eberswalde bereits ver-
packungsfrei eingekauft werden? Und wie kann eine 
digitale Karte helfen, neue Orte zu erkunden?

Di. / 3./10.12. / 9:30-11 Uhr 
Kraftfahrerstammtische –  
In diesem Monat: Jahresabschluss

Do. / 5./19.12. / 10-11 Uhr 
Liedgut bewahren –  
Alte und neue Lieder erlernen und singen

Mi. / 4.12. / 14-16:30 Uhr 
Kräuterkunde - in Wald und Flur/ Seminarreihe 
NEU!!! – Entdecken von Kräutern und Pflanzen für 
Küche und Hausapotheke.  
1. Seminartag: Pflanzentraditionen Gestern und 
Heute, • Sammeln von Barbarazweigen • Knospen- 
und Rindenbestimmung

Mi. / 11.12. / 14-16:30 Uhr 
Kräuterkunde –  
2. Seminartag: Grundlagen der Salbenherstellung • 
Unterschiede Salbe, Creme, Gel; • Herstellungsmög-
lichkeiten • Herstellung von einer Creme und einer 
Salbe

Do. / 12.12. / 14-15:30 Uhr 
Leserattencafé –  
Eine Vortragsreihe zu Leben und Werk von Schriftstel-
lern und bekannten Persönlichkeiten; In diesem Monat: 
Weihnachtliche Geschichten

Do. / 12.12. / 9-10:30 Uhr 
Malen in der Akademie –  
Erlernen der Grundtechniken der Aquarell – oder 
Ölmalerei

Alle Angebote unter:
www.akademie2.lebenshaelfte.de
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Superschnelles Internet für rund 3.400 Haushalte in Eberswalde

Gute Nachrichten für alle, die 
schnell im Netz unterwegs sein 
wollen: Die Telekom versorgt 
rund 3.400 Haushalte und 
Unternehmen in Eberswalde 
mit Highspeed-Internet. Und 
der Ausbau geht weiter. Im 
nächsten Jahr werden weitere 
5.400 Haushalte vom schnel-
len Netz profitieren.

Daten mit höchstem Tempo 
Die Daten kommen jetzt per 
Glasfaser. Der Vorteil: Das 
Tempo beträgt bis zu 250 MBit/s. 
Damit haben die Kunden einen 
Anschluss, der alle Möglich-
keiten für digitale Anwendungen 
bietet: HD-TV, Video-Streaming, 
Gaming oder Arbeiten von 
zuhause. Dieser eignet sich 
auch für Technologien, wie 
Vernetzungen von Firmen, Te-
lemedizin und Verlagerung von 
IT-Systemen in die Cloud.

MagentaTV: Fernsehen von 
der Telekom 
MagentaTV von der Telekom 
bündelt Fernsehen, Streaming- 
dienste und exklusive Inhalte 
auf einer Plattform. 

Es beinhaltet rund 300 TV-
Sender und mehr als 100 
HD-Kanäle. MagentaTV bietet 
außerdem das größte HD-
Angebot in Deutschland. Die 

Funktion Restart erlaubt es, 
laufende Sendungen von An-
fang an zu sehen. Mit 7-Tage-
Replay kann man Sendungen 
bis zu eine Woche später 

anschauen. Mehr Informatio-
nen unter www.magentatv.de.

Was für Kunden wichtig ist
Wer einen schnelleren Inter- 

netanschluss haben will, muss 
aktiv werden. Für bereits be-
stehende Anschlüsse erfolgt 
keine automatische Erhöhung 
der Geschwindigkeit. Kunden 
können im Internet (www.te-
lekom.de) oder beim Service 
(0800 330 1000) höhere Band-
breiten buchen oder einen 
neuen Anschluss bestellen. 
Auch die Mitarbeiter in den 
Shops beraten gern:

● Telekom Shop Eberswalde, 
Breite Straße 33,

 16225 Eberswalde,
 Tel. 03334/3821111,
 www.telekom.de/
 terminvereinbarung.

Das Netz der Telekom
Die Telekom plant, in diesem 
Jahr rund 60.000 Kilometer 
Glasfaser zu verlegen. Die 
Verlegung eines Kilometer 
Glasfaser kostet im Schnitt 
80.000 Euro. Das Glasfaser-
netz der Telekom misst aktuell 
über 500.000 Kilometer. Zum 
Vergleich: Das deutsche Au-
tobahnnetz ist rund 13.000 
Kilometer lang.

Da staunen sogar die Kleinen: Internet von der Telekom in Eberswalde mit bis zu 250 MBit/s im 
Download.

Mit Magenta TV haben Sie drei Leistungen an Ihrem Anschluss: Telefon, Internet und Fernsehen. 

ANZEIGE
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Dürfen wir Ihnen unsere neueste Publikation 
vorstellen? 
Die Auszubildenden der WHG, Christin Schneider, 
Jennifer Freimuth, Carolin Demant, Celine Schwen-
dig und Arved Mattner haben in einem Projekt mit 
Unterstützung des Museums, des Kreisarchivs, des 
Heimatkundevereins und früheren Mitarbeitenden der 
WHG eine Broschüre zur Geschichte des Hauses in 
der Dorfstraße 9 in Finow erarbeitet, die nun druck-
frisch in kleiner Auflage von nur 200 Stück vorliegt. 
Die WHG ist seit vielen Jahren in Finow verwurzelt 
und hat ihren Platz im historischen Zentrum an der 

Friedenseiche. Finow hat mit seiner idyllischen Lage 
am Finowkanal, umrahmt von Wald und vergangener 
Industriekultur ein unverzichtbares Flair mit eigenem 
Finower Charme, der sich dem Besucher nicht auf 
den ersten Blick zu erkennen gibt. 
Dass wir mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der WHG in dem geschichtsträchtigen, denkmalge- 
schützten Gebäude, unserem langjährigen Geschäfts- 
sitz, unseren Service rund um das Wohnen an- 
bieten dürfen, erfüllt uns mit Stolz. Aber wir 
wissen auch um die Verantwortung, die 
wir tragen, die Geschichte des Hauses zu 
bewahren und auch für nächste Generati-
onen nicht vergessen zu lassen. 
Die Finower können Geschichten zu 
diesem Haus erzählen und wir haben 
zugehört und es aufgeschrieben. Es war 
keine einfache Suche nach den Spuren 
und Ursprüngen des Hauses, das erst 
Gasthaus, dann Rathaus und heute unser 
Geschäftssitz ist. 
Hier in diesem Haus war das Leben, das 
Arbeiten, das Feiern und das Heiraten ein 
fester Bestandteil in all den Jahrzehnten. 
Hier sind sich zu allen Zeiten die Menschen 

begegnet und zusammengekommen, haben das Mit-
einander gestaltet und gelebt. 
Die Broschüre ist eine Reise durch die Etappen und 
Höhepunkte dieses Hauses, in der Dorfstraße 9, dem 
früheren Gasthaus, dem alten Finower Rathaus und 
unserem heutigen Geschäftssitz.

WHG AKTUELL   
ANZEIGE

WHG Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-GmbH
Wir engagieren uns für Ihr Zuhause

www.whg-ebw.de

Gasthaus. Rathaus. WHG 
Ein Denkmal im Wandel der Zeiten

Am 05. und 06.12. erhält jedes Mieterkind 
in unseren Geschäftsstellen einen prall  
gefüllten Nikolausstiefel.*
*nur solange der Vorrat reicht

Stiefel raus – für den NIKOLAUS



31

Amtsblatt für die Stadt Eberswalde • Ausgabe 11/2019

II Nichtamtlicher Teil

WHG und WaldWelten verbindet eine langjährige 
Zusammenarbeit. Gemeinsam blicken wir auf er-
folgreich umgesetzte Projekte bei der Kita Arche 
Noah und am Treidelweg im Leibnizviertel. 

Heute ist nun das neueste Gemeinschaftsprojekt 
gestartet: Im Brandenburgischen Viertel entlang 
der Prignitzer Straße und Neuruppiner Straße 
erfolgt in den nächsten fünf Jahren eine Flächen-
entwicklung entsprechend der WHG Klimaschutz-
vereinbarung für eine naturnahe Bewirtschaftung 
der Freiflächen und Wohnumfeldgestaltung. 

Bei schönstem Wetter startete das Projekt mit den 
ersten Spatenstichen und Pflanzungen durch die 
Stiftung zusammen mit den Jugendlichen. 

Das Projekt der Stiftung WaldWelten in Kooperation mit der Hochschule 
für nachhaltige Entwicklung läuft bis 2023 unter anderem auf Flächen, die 
die WHG im BBV zur Verfügung stellt. Das Projekt wird im Bundespro-
gramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt Naturschutz mit Mitteln 
des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
gefödert.

Unter dem Titel „Vielfalt findet Stadt“ wird die WHG als Flächengeber 
während dieses Förderzeitraumes das Projekt zur Quartiers- und Nach-
barschaftsentwicklung im BBV mit 5.000 Euro jährlich unterstützen. Für 
2019 wird das Geld u. a. für die Bodenbearbeitung, die Bepflanzung und 
für die Baumpflege auf den WHG Flächen eingesetzt.

WHG-HAVARIE-NUMMER 
 03334 25 270

Mo-Fr ab 15 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr

   WHG AKTUELL
ANZEIGE

Ihr Draht zur Wohnung bei der WHG

  03334 30 20
  vermietung@whg-ebw.de

NEUES Projekt der Stiftung WaldWelten gestartet

Foto‘s: WHG am 30.10.2019 im Brandenburgischen Viertel 

WHG saniert Gehwege in Finow
Im Karl-Marx-Ring in Finow wurde durch die 
WHG im September damit begonnen die Zuwe-
gungen zu den Häusern und in Abstimmung mit 
dem Bauhof der Stadt Eberswalde auch die öffent-
lichen Gehwege zu sanieren. 

Für die Mieterinnen und Mieter im Quartier ver-
bessern sich die örtlichen Bedingungen, denn Hö-
henunterschiede und Unebenheiten der Wege und 
Übergänge zwischen Gehweg und Hauseingang 
wurden beseitigt. 

Der öffentliche Gehweg wurde als wassergebun-
dene Decke beibehalten. 

15.000 Euro kostete diese Maßnahme zur Ver-
kehrssicherung, die die WHG trägt.
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Telefon: 0172/388 52 15 oder Berlin 030/39 87 55 55
www.Verkehrspsychologie.de

Verkehrspsychologische Praxis
Helmuth Thielebeule & Partner

Diplom-Psychologen und Verkehrspsychologen

Führerscheinproblem???

Informationen/Anzeigen   

Informationen 
und Anzeigen

agreement werbeagentur GmbH

Marcus Blanke, blanke@

agreement-berlin.de

Telefon +49 30 97 10 12-12

www.agreement-berlin.de

Voraussichtlicher 
nächster 

Erscheinungstermin:
28./29. Dezember 2019

Arbeiterwohlfahrt Eberswalde
Frankfurter Allee 24, 16227 Eberswalde

Unverbindliche Wohnungsangebote
Gewerberaum
Straße Frankfurter Allee 55, Ladenzeile  
 16227 Eberswalde
Etage EG
Wohnfläche 53,72 m2

Kaltmiete 322,32 € 
zzgl. Betriebskosten 139,67 €
Kaution  nach Vereinbarung
bezugsfertig  nach Vereinbarung
Wärmeversorgung Fernwärme
Energieausweis Verbrauchskennwert 73 kWh/(m²•a)
Baujahr 1982
Ausstattung nach Vereinbarung

3-Zimmer-Wohnung
Straße Ringstraße 60, 
 16227 Eberswalde 
Etage 5. OG/links
Wohnfläche 61,26 m2

Kaltmiete 342,44 € (zzgl. TV: 10,00 € = 352,44 €)
zzgl. Betriebskosten 159,28 €
Kaution  nach Vereinbarung
bezugsfertig  nach Vereinbarung
Wärmeversorgung Fernwärme
Energieausweis Verbrauchskennwert 71 kWh/(m²•a)
Baujahr 1968
Ausstattung gemalert, Aufzug, Balkon, 
 ebenerdige Dusche

Melden Sie sich doch einfach bei uns. Wir werden Sie ausführlich beraten.

Unsere Ansprechpartner: Unsere Sprechzeiten:
Herr Schmidt Frau Hennig Dienstag 9.00-12.00 und 13.00-17.00 Uhr, 
Frau Schleinitz  Donnerstag 9.00-12.00 Uhr

Unsere Kontaktdaten:

Telefon 03334/37604-17 oder -0
wohnungsverwaltung@awo-ebw.de
www.awo-eberswalde.de

Geprüfter MPU-Berater, Demenzberater, Ängste,
Zwänge, Autogenes Training

Heilpraktiker für Psychotherapie
(nach dem Heilpraktikergesetz)

Erstgespräch kostenlos
Falk Hinneberg, Oderberger Straße 28

16244 Schorfheide, OT Lichterfelde
Tel. 0176/47844650 www.hinneberg.info

Herausgeber: Stadt Eberswalde, 
Der Bürgermeister (V.i.S.d.P.),  
Breite Straße 41-44, 16225 Ebers-
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Irrtümer und Terminveränderungen 
vorbehalten. 
Verleger, Anzeigenannahme, Layout: 
agreement werbeagentur GmbH, 
Marcus Blanke, Alt-Moabit 62, 
10555 Berlin, Telefon: 030/97101212, 
Fax: 030/97101227,
E-Mail: blanke@agreement-berlin.de.
Es besteht die Möglichkeit, über die 
agreement werbeagentur GmbH, das 
Amtsblatt zu beziehen. Das Jahres- 
abonnement kostet 26 Euro inkl. Mwst., 
Einzelexemplare können gegen Ein-
sendung von frankierten Rückum-
schlägen A4 (1,45 Euro Porto pro 
Ausgabe) bezogen werden. Für An-
zeigeninhalte sind die Auftraggeber 
verantwortlich.
Fotos: wenn nicht anders gekenn-
zeichnet Stadtverwaltung Eberswal-
de, agreement werbeagentur GmbH
Vertrieb: Märkisches Medienhaus
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Sachverständigenbüro Ehlers
Immobilienbewertung

Dipl. Ing. Ron Ehlers
unbebaute Grundstücke ● EFH / ZFH / MFH
Gewerbegrundstücke ● Energieausweise

Heidestraße 68
16225 Eberswalde

Tel./Fax: 03334 / 38 52 05
Mobil: 0162/9 18 63 63

Kundendienstbüro Manuela Knoll
Tel. 03334 235967 
Eisenbahnstr. 32, 16225 Eberswalde 
 
Vertrauensmann Werner Skiebe
Tel. 03334 282661 
Freudenberger Str. 3 
16225 Eberswalde 

Vertrauensmann Norbert Daß
Tel. 03334 2994867 
Kleine Hufen 18, 16225 Eberswalde 
 
Vertrauensfrau Gudrun Soyke
Tel. 03334 3871675 
Raumerstr. 14, 16225 Eberswalde

Bei unseren Lösungen sind nicht 
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.
Erfahren Sie mehr über Ihren pas-
senden Versicherungsschutz und 
lassen Sie sich individuell beraten. 
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste 
aus Ihrem Leben.  
Wir aus Ihrem Schutz.

Zünftige 
Kohl & Pinkel Party

mit dem Partnerschaftskreis 
Delmenhorst-Eberswalde

am 11. Januar 2020 im „Haus Schwärzetal“.

Wanderung ab 16.00 Uhr;
Treffpunkt Innenhof Haus Schwärzetal

mit dem Ziel
Forst Botanischer Garten und zurück.

Karten ab sofort im Medienhaus (Tel.: 03334/2020213)
im Preis von 25,00 Euro sind die Versorgung

auf der Wanderung, sowie das Essen
und Tanz mit DJ-Jogi

im Haus Schwärzetal enthalten.


